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itta1 M - Partie oii ii
Ablmndeu gekommene Werttitel — Tita disparus - Titoli smarriti

- - \

Das Käntonsgerieht Zug hat auf Verlangen des tit. Betreibungsamt.es
Monzingen die Einleitung des Amortisationsverfahrens gemäss den" einschlägigen

Bestimmungen des S. 0. R. und des Z. G. B. mit Bezug auf folgende
auf der von Herrn •Martini Anton Schuler ersteigerten Liegenschaft «Unter-
gibel» in Wenzingen haftende Pfandtitel verfügt:

1. Vei Schreibung, expediert anno 1623 von Baschi Staub gegen Hans
Staub, Säckelmeister, um 200 Gulden oder Fi*. 370, Vorgang Fr. 370.

2. Versdireibung, expediert*, anno 1728 von Joh. Konrad Bumbacher
gegen Sebastian Josef Elsener um 50 Gulden oder Fr. 92. 50, Vorgang'-Fr. 740.

3. Verschreibung, expediert anno 1789 von' Joh. Klemens Hegglin gegen
Josef .Basil Uhr iim 250. Gulden oder Fr. 462.50, Vorgang.Fi1. 2457.72.

Diese Titel sind längst nicht mehr verzinst worden und dürften verloren
gegangen oder vernichtet' worden "sein.

Der allfällige Anspreche! genannter Gülttitel wird hiemit aufgefordert,
dieselben bis spätestens den 10. November 1917 der Gerichtskanzlei Zug
vorzulegen oJer seine Rechtsansprüche darauf geltend zu machen, widrigenfalls
die Titel kraftlos erklärt würden. (W 446a)

Zug, den 25. Oktober 1916.
Auftrags des Kantonsgerichtes:

Die Gerichtskanzlei:

Der unbekannte Inhaber der 10 Obligationen 3 %•% Schweizerische
Bundesbahnen 1899/02, Nrri. 61462, 65225, 217203/10, wird hiemit aufgefordert,
innert drei Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet, diese
Titel samt Coupons dem unterzeichneten Richter auszuhändigen, ansonst sie
kräftlos erklärt* werden. (W 540a)

Bern-, den 16. Dezember 1916.
Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der Obligation 3 Vi % Schweizerische Bundesbahnen

1899/02, Nr. 284104, wird hiemit aufgefordert, diesen Titel samt
Coupons innert drei Jahren, vom Tage der ersten' Veröffentlichung an, dem
unterzeichneten Richter auszuhändigen, ansonst er kraftlos erklärt wird.

Bern, den 16. Dezember 1916.
'

(W 541a)
Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber des von der Bernischen Kraftwerke A. G. am
14. November 1916 auf die Kantonalbank von Bern an die Order von Herrn
Notar J. J. Hadörn in Spiez ausgestellten Schecks Nr. 86062 im Betrage von
Fr. 7911.40 wird hiemit aufgefordert, diesen Scheck innert der Frißt von
drei Monaten, vom Tage .der ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem
unterzeichneten Riehter auszuhändigen, ansonst er kraftlos erklärt wird. (W 548a)

Bern, den 16. Dezember 1916.
Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der folgenden Titel:
a) 8 Obligationen 3% Kanton'Bern 1897, Nrn. 5299, 31887, 63628, 74541/42,

86129, 88016, 96236;
b) 2 Obligationen 3A% Anleihen Schweizerische Bundesbahnen 1910,

Nrn. 91499, 91500,
wird hiemit aufgefordert, innert der Frist von drei Jahren, vom Tage der
ersten Veröffentlichung an, diese Titel. dem Gerichtspräsidenten HI
einzureichen, ansonst sie kraftlos erklärt werden. (W 549a)

Bern, den 12. Dezember 1916.
Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der 12 Obligationen 3A% Schweizerische
• Bundesbahnen 1899/02 Serie B, Nrn. • 92564/5, Serie D, Nrn. 199664/5,
199608/70, 199700, 220620/3, wird hiermit aufgefordert, dem Gerichtspräsidenton

m von Bern innert drei Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung
an, diese Titel samt Coupons auszuhändigen, ansonst sie kraftlos erklärt
werden. (W 5513)

Born, den 20. Dezember 1916.
Der Gerichtspräsident IH: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der folgenden Titel:
a) 15 Obligationen 3% diff. Schweizerische Bundesbahnen 1903, Nummern

140700/1, 160477, 162974/79, 178038, 188466/69, 293882, nebst Coupons.
b) 7 Obligationen 4% Schweizerische Bundesbahnen 1900, Nrn. 77577/83,

nebst Coupons,
wird hiemit aufgefordert, diese Titel nebst Coupons innert drei Jahren, vom
Tage der-ersten'Veröffentlichung an, dem unterzeichneten Richter auszuhändigen,

ansonst sie kraftlos erklärt werden. (W 5523)

Bern, den '18. Dezember 1916.
Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der folgenden Titel:
a) 4 Obligationen 3%' diff. Schweizerische Bundesbahnen 1903, Nrn. 142888,

283589/91;
,b) 3 Obligationen 3 % Staat Bern 1897, Nrn. 25692, .29801/2;
c) 2, Obligationen 3%% Hypothekarkasse des Kantons Bern 1905, Nummern-

14087/38,
wird hiemit aufgefordert, diese Titel nebs.t Coupons innert drei Jahren, vom
Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet, -dem -unterzeichneten Richter
auszuhändigen, ansonst sie kraftlos erklärt werden. (W 553s.)

Bern, den 4. Dezember 1916.
Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der Obligation' 3 34 % Schweizerische Bundesbahnen

1899/02,.Serie H; Nr. 362694, und der zwei Obligationen 3'/S % Schweizerische

Bundesbahnen 1910, Serie I,-Nrn. 82422/23, wird «hiemit aufgefordert,
inriert drei Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichimg an, dem,
Gerichtspräsidenten IH von Rem diese Titel samt Coupons'einzureichen, ansonst'sie
kraftlos erklärt werden. (W 554")

Bern, den 11. Dezember 1916.
Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der 66 Obligationen des 4% Anleihens der
Schweizerischen Bundesbahnen von 1900, Nrn. 10064/69, 23312, 23316/17,
27763/66, 35463, 35468/70, 71709/10, 71738/43, 71762/65, 71925/42, 75542/43,
S2995/6, 83019/20, 83116/19, 84415/18,'90542/43, 94905/7, Wird'hiemit'aufgefordert,

innert drei Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung an, dem
Gerichtspräsidenten HI von Bern diese Titel' nebst Coupons 'auszuhändigen,
ansonst sie kraftlos erldärt werden. ' (W 555s):

B.ern, den 9. Dezember 1916.
Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Le president du tribunal civil du district de Neuchätel, somme, confor-
memont ä l'artiele 851-du Code fedöral des obligations, le' dötenteur inconnu
de l'obligation fonciere deuxiöme catögorie, A., n° 5249 de fr. '500, interöt
3}4%, du Crödit Foncier Neuchätelois, .de produire ee titre au Greffe du
tribunal eivil dü district de Neuchätel, dans le dölai de trois ans, ä dater
de la premiere publication du present avis, faute de quoi l'anhulation en
scra prononeee.

' ' (W'5291)"
Neuchätel, le 13 döcembre 1916.

Le greffier du tribunal, Le president du tribunal,
W. Jeanrenaud. Edm. Berthoud.

mm - eomim - Memo
I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principlale

Zurich — Zurich — Zurigo
1916. 26. Dezember. Inhaberin der Firma Dr. Goetz-Azzolini, Privat-

Schule in Zürich 7 ist Dr. phil Margherita Goetz geb. Azzolini, von Verona
(Italien) und Basel, in Zürich 7. Betrieb einer Privatschule mit Internat.
Merkurstrasse 30. Zwischen der Inhaberin .und Ihrem Ehemann, Dr.' phil. Gustav
Hans Goetz, besteht vertragliche Gütertrennung.

Industrieabfälle; Fabrikation von Kunstbaumwolle
und Seidenisolier mate rial. — 26. Dezember. Die Firma Hermann
Daetwiler in Windisch, Inhaber: Hermann Daetwiler, von Oftringeri, in
Windisch (Aargau), eingetragen im Handelsregister des Kantons Aargau den
10. August -1915, hat am 1. April 1910 in Zürich 5 eine Zweigniederlassung

errichtet, welche durch den obgenanntön Inhaber vertroteu wird.
Handel in Industrieabfällen und Fabrikation von Kunstb'äumwolle und Seideri-
isoliermaterial. Neugasse 99.

26. Dezember. Der Verwaltungsrat der Gaswerks-Betriebsgesellschäft
A.-G. in Zürich (S. H. A. B. Nr. 288 vom 9. Dezember'1915, Seite 1654)'hatr'lh
der Sitzung vom 19. Juni 1916.an Emil Niederer, von Walzenhausen, in
Zürich 6, Kollektivprokura erteilt. Der Genannte zeichnet mit. je einen)- der
übrigen Zeichnungsbe'rechtigten. Gesehäftslokälr Zei'igWartgasse 3, L'euenhöf,
Zürich 1.

W e r 11 i t e 1 ,.u s w. — 26. Dezember. Die Firma F. Weil-Mayer in
Zürich 2 (S. H. A. B. Nr. 168 vom 6. Juli 1911, Seite 1162), Handel in Werttiteiii,
Schuldbriefen und-Forderungen,'ist infolge Verzichtes der Inhäberin erlöschön.

Elektroeinlagesohlcn. — 26. Dezember. Die'Firma Forsfer' &
Kundert in Zürich (S. H. A. B. Nr.' 197 vom 23. August 1916, Seife 13Ö6),
Elcktroeinlagesohlenfabrikation. Gesellschafter: Ernst Förster und Fritz Hundert,

ist infolge Auflösung • dieser Kollcktivgesellschaft erlöschen. Die
Liquidation ist durchgeführt.

26. Dezember. Die Firma Jb. Büchi, «Calor & Frigor» in Zürich |1 (S. ,H.
A. B. Nr. 282 vom 2. Dezember'1915, Seite "1613) verzeigt als Geschäftslökal:
Tiefenhöfe'-11.

26. Dezember. Gelatinefabrik Winterthur (Manufacture de Gölatirte de
Wintertliur) (Swiss Gelätlne Works Winföthu! ' Ltd.j'Uü Winterthüt,>',(S:"H.
A. B. Nr. 272 vom-20. November 1915, Seite lo51).-In ihrer ausserordentlichen
Genoralversammlung vom 16. Dezember 1916 haben 'die -Aktionäre »ihrfGe-
scllsehaftskapitaDvon bisher Fr."400;0Ö0 durch Ausgäbe :von 80 rneufen-.Aktien,

.von je Fr. 5000 'aüf'den Betrag1 Won Fr. 800;000 "erhöht;.'Dasselbe' z'erfällt'Aün
in 16 voll einbezahlte, auf5den Namen lautende Aktien 'von qe ,Fr: 5000. JDie
Parägra'phen 4 und 42 der'"Gesellechaftsstatuten sind demgemäß 'revidiert
worden.
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26. Dezember. Eidgenössische Bank (Actiengesellschaft) Comptoir Zürich
in Zürich (S. H. A. B. Nr. 314 vom 16. Dezember 1913, Seite 2205). Der
Verwaltungsrat hat eine weitere Kollektivprokura erteilt an Edmund Salz-
liianh, von La Chaux-de-Fonds (Neuenburg), in Zürich 2. Die Zeichnung erfolgt
je mit einem der übrigen Zeichnurigsberechtigten.

26. Dezember. Seidenstoffappretur Zürich in Zürich (S. H. A. B. Nr. 151
vom 2. Juli 1915, Seite 922). In der ausserordentlichen Generalversammlung
vorn 20. Dezember 1916 haben die Aktionäre die Erhöhung des Gesellschaftskapitals

durch Ausgabe weiterer 80 Namenaktien zu Fr. 5000 beschlossen
und gleichzeitig die Volleinzahlung dieser neuen Aktien festgestellt. Das
Grundkapital der Gesellschaft beträgt daher nunmehr Fr. 1,200,000 und ist
eingeteilt in 240 auf den Namen lautende Aktien von je Fr. 5000. Art. 3 der
Statuten ist dementsprechend abgeändert worden.

I

Bern — Berne — Bermi

Bureau Bern
1916. 26. Dezember. Die Aktiengesellschaft unter der Firma «Sekuritas»

Schweizerische Bewachungs-Gesellschaft, mit Sitz in Bern (S. H. A. B.
Nr. 12 -vom 16. Januar 1909, Seite 79 und dortige Verweisungen), hat in der
Generalversammlung vom 26. April 1916 die Statuten revidiert und dabei
folgende Abänderungen getroffen: In den Geschäftsbereich werden aufgenommen:
Uebernahme des Wach- und Ordnungsdienstes, eventuell weiterer dienstlicher
Funktionen bei festlichen und andern Anlässen; ferner die vertragliche
Uebernahme des Nachtwachtdicnstes oder, anderer Funktionen von Staatsoder

Gemeindebehörden. Sie kann auch andere Funktionen übernehmen. Das
Aktienkapital ist reduziert auf Fr. 175,000, eingeteilt in 350 Inhabertitel zu
Fr. 500, mit den Nummern 1—-350. Das durch die Statutenrevision Vom
10. September 1908 geschaffene Prioritätsaktienkapital im Betrage von
Fr. 125,000 (250 Aktien zu Fr. 500) ist amortisiert, existiert also nicht mehr.
In bezug auf die Vertretungsbefugnis sind keine Acnderungen eingetreten.
Die Generalversammlung erteilt die rechtsverbindliche Unterschrift.

26. Dezember. Unter der Firma Genossenschaft Schweizerischer Inlands-
Butterhandelsfirmen ,(G. S. I. B.) besteht mit Sitz in Bern eine Genossenschaft,

welche, ohne dabei einen direkten Gewinn zu beabsichtigen, den Zweck
hat, die inländische Butterproduktion sowie den Handel mit Butter zu heben
und zu fördern, den Bedarf des Landes nach Möglichkeit zu decken und die
Ware in rationeller Weise an den Verbrauch überzuführen. Die Genossenschaft
schliesst zu diesem Behufe im. Prahmen • der bestehenden Verordnungen
Verträge mit Dritten ab und stellt für ihre Mitglieder verbindliche Vorschriften
über den An- und Verkauf der Ware (Preise, Zahlungskonditionen, Geschäfts-
usanzen, usw.), sowie den Warenausgleich auf. Sie beschränkt den unlautern
Wettbewerb. Eine allfällige Einfuhr von Butter hat, solange notwendig, durch
Vermittlung der Sociöte siiisse de surveillance 6conomique(S. S. S.) zu erfolgen,
wobei die Genossenschaft als solche einzig befugt ist, den gesamten
Verkehr mit der S.' S. S. durchzuführen unter Ausschluss der einzelnen Genossenschafter.

Sie konstituiert sich zu diesem Zwecke als Syndikat der S. S. S., und
es werden die sämtlichen S. S. S.-Vorschriften für sie als verbindlich erklärt.
Die Statuten sind am 16. Dezember 1916 festgestellt worden. Die Dauer der
Genossenschaft ist eine unbestimmte. Nur solche Butterhandelsfirmen können
als' Mitglieder in die Genossenschaft aufgenommen werden, welche in der
Schweiz domiziliert und im Handelsregister eingetragen sind, sowie mindestens
während zwei Jahren vor dem 1. August 1914.und seither gewerbsmässig
Butter von inländischen-Produzenten direkt gekauft und im Engros-, Migros-
odar Detailhandel ab eigenem Lager und auf eigene-Rechnung weiterverkauft
haben. In besonderen Fällen kann die Generalversammlung Ausnahmen
gewähren, wobei "die nähern Bestimmungen des lEiritrittes besonders festzusetzen

sind. Die Mitgliedschaft wird erworben durch. Aufnahmebescliluss der
Generalversammlung auf Grund einer schriftlichen Beitrittserklärung, Bezahlung

eines Eintrittsgeldes von Fr. 300 und Effektuierung einer Kautionshinter-
laga • im Betrage von Fr. 1000. Die Mitgliedschaft erlischt durch Austritt,
Konkurs, Erlöschen der Firma eines Mitgliedes und Ausschluss. Der Austritt
kann nur auf Ende eines Geschäftsjahres (1. Mai) erfolgen, und zwar auf Grund
einer mindestens sechs Monate vorher schriftlich bei dem Vorstande
eingereichten Kündigung. Im Falle des Todes eines Mitgliedes geht die
Mitgliedschaft-auf' die Erben über. Das Erlöschen einer Firma beendigt die
Verpflichtungen gegenüber der Genossenschaft erst auf Ende des laufenden
Geschäftsjahres. Der Veräussercr eines Geschäftes ist für die Ucbertragung der
Mitgliedschaft verantwortlich.. Der Veräusserer und der Käufer sind verpflichtet,

die Handänderung binnen 30 Tagen, vom Tage der Veräusseruug an
gerechnet, dem Vorstande schriftlich anzuzeigen. Die Rechtsnachfolger einer
Mitgliedsfinna bleiben mit gleichen Rechten und Pflichten Mitglieder der
Genossenschaft. Die Generalversammlung ist indessen befugt, die Nachfolgcr-
firma auszuschliessen oder besondere Bestimmungen an den Fortbestand der-
Mitgliedschaft zu knüpfen. Die dakerige Schlussnahmc wird der Nachfolgerfirma

innert Monatsfrist, vom Tage der Anzeige der Nachfolge an gerechnet,
eröffnet. Ein Mitglied kann durch Beschluss der Generalversammlung
ausgeschlossen werden, wenn es den Statuten oder Beschlüssen der zuständigen
Organe der Genossenschaft zuwiderhandelt. Die Jahresbeiträge werden
alljährlich durch die Generalversammlung nach Massgabe des Bedürfnisses
festgesetzt. Im Bedürfnisfalle kann ein Stammkapital geschaffen werden, dessen
Höhe von der Generalversammlung festzusetzen ist. Dieses • Kapital ist in
Stammanteile zü zerlegen, und die Uebernahme durch die einzelnen Genossenschafter

geschieht auf Grundlage der Höhe des Umsatzes der Mitglieder in
Butter in der Zeit vom 1. August 1912 bis 1. August 1914, welche durch
den Vorstand zu ermitteln und endgültig festzusetzen ist. Für die Verbind-
lii'hkeiten der Genossenschaft haftet nur ihr Vermögen. Eine persönliche
Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Bekanntmachungen der
Genossenschaft an ihre Mitglieder erfolgen brieflich. Im übrigen ivird das
Schweizerische Haudelsamtsblatt als offizielles Publikationsorgan der Genossenschaft
bezeichnet. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung und
der aus acht Mitgliedern bestehende Vorstand. Letzterer setzt sich zusammen •

aus einem Präsidenten, einem Vizepräsidenten, einem Kassier, einem Sekretär
mit beratender Stimme, der nicht Mitglied der Genossenschaft zu sein braucht,
und vier Beisitzern. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft

'führen der Präsident, der Vizepräsident und der Sekretär durch
Kollektivzeichnung'je zu zweien. Der Vorstand besteht aus folgenden Personen:
Rudolf Eichenberger, von und in Mooslerau, Präsident; Robert Lütolf, von
Büron, in Nebik'on, Vizepräsident: Ernst Fiechter, von und in Dürrenroth,
Kassier; Samuel Haldemann, Notar, von Eggiwil, in Biglen, Sekretär, sowie
Emil .Gurtner, von Wahlern, in Brüggeibach bei Neuenegg, Alfred Reber, von
Madiswil. in Solothurn, Josef Graf, von Richenthal, in Dagmersellen, und Fritz
Siegenthaler, von Langnau, in Nidau, diese vier als Beisitzer; alle, ausgenommen

der Sekretär, sind Butterhändler. Geschäftslokal: Neuengasse Nr. 20/22.
26.'Dezember. Unter dem Namen Inselspital besteht auf der Kreuzmatte

in Bern eine-durch Dotationsvergleich vom 26. Juni 1841 und Beschluss des
Grossen Rates vom 19.'November 1907 anerkannte selbständige Korporation,
eine Wohltätigkeitsanstalt,-bestimmt zur ärztlichen Behandlung von vorzugsweise

kantonsangehörigen Kranken und zur Bildung angehender Aerzte durch
Kliniken. 'Das geltende Organisationsreglement datiert vom 2. Dezember 1916
und 'wurde am 13. Dezember 1916 vom Regierungsrate genehmigt. Die Ober¬

aufsicht über die Anstalt wird durch den Regierungsrat, bzw. durch die
Direktion des Gesundheitswesens ausgeübt. Die engere Aufsicht dagegen steht -

einem Verwaltungsrate von 15 Mitgliedern zu, welcher vom Regierungsrat
gewählt wird. Die Erledigung der' laufenden administrativen Geschäfte liegt
einem Verwaltungsausschusse ob, "bestehend aus dem Erziehungsdirektor'
von Amtes wegen und vier weiteren Mitgliedern. Die administrative
Leitungwird.einem Arzt als Direktor, übertragen. Derselbe ist der Vertreter der
Anstalt nach aussen. Der Oekonom ist sein Stellvertreter. Direktor ist Dr. med.'
Viktor Surbeck, von Burgdorf, Arzt in Bern. Oekonom ist Johann Gottfried
Haueter, von Burgdorf, Buchhalter in Bern. Domizil: Freiburgstrasse Nr. 18,
in Bern.

26. Dezember. Unter der Firma Armenerziehungsanstalt auf der Grube,
mit Sitz in K ö n i z, besteht eine als wohltätige,Stiftung bezeichnete juristische
Person des altbernischen Rechtes. Dieselbe bezweckt, so viel arme, in grosser
Not oder Seelengefahr befindliche Kinder, als die Mittel dazu hinreichen und
die Anstalt zu fassen vermag, ihrem elenden Zustande zu entreissen und ihnen,
mit Gottes Hilfe, zu dem nötigen leiblichen Unterhalt eine christliche
Erziehung und Lebensgewohnheit zu verschaffen. Diese Anstalt wurde im Jahre
1825 gegründet und besteht durch einen Verein von Männern und Frauen,
die sich ausschliesslich zu diesem Liebeswerke verbunden haben und der vom
Grossen Rat des Kantons Bern am-27. Februar 1844 als juristische Person
anerkannt wurde. Die Zahl.der Glieder dieses Vereins ist unbestimmt. Jedes
Glied, wennes entscheidende Gründe dafür hat, kann den Verein auch wieder
verlassen. Neue Glieder können nur mit Zustimmung aller Mitglieder
angenommen werden. Die Statuten datieren vom 16. März 1843 und haben.am
29. Mai 1844 die regierungsrätliche Sanktion erhalten. Der Verein wählt einen
Präsidenten, Kassier und Sekretär sowie einen Vorsteher. Präsident, resp.
Vizepräsident führen mit dem Sekretär die rechtsverbindliche Unterschrift. Prä-

• sident ist Hans Bäschlin-Züblin, von und in. Bern, Buchhändler; Sekretär:
Daniel Huber-Baumgart, Gymnasiallehrer, von und in Bern. Domizil: Auf der
Grube, Gemeinde Köniz.

26.-Dezember. Die Firma A. G. Baugesellschaft Tavelweg in Liq. in Bern
(S..H. A. B. Nr. 269 vom 17. November 1914, Seite 1753 und-Verweisungen)
ist nach beendigter Liquidation erloschen.

26. Dezember. Unter dem Namen Schweizerischer Fonds für Hilfe bei
nichiversieherbaren Elementarschäden (Fonds suisse de secours pour dom-
mages non assurables causds par des forces naturelles) besteht mit Sitz in
Bern eine Stiftung der Schweizerischen gemeinnützigen Gesellschaft,
errichtet laut Statuten vom 24. September 1901. Die Errichtungsurkunde datiert
vom 13. Dezember 1916. Diese Stiftung bezweckt'Linderung von Notständen,
welche durch Elementarschäden verursacht sind, die zurzeit nicht versichert
werden können oder deren Versicherung noch nicht ins Allgemeinbewusst-
sein der' Bevölkerung übergegangen ist. Die Objekte, die bei der Bemessung
des Schadens in Betracht fallen,-sind Land, Kulturen, Gebäude, Vorräte.
Ausser Betracht fallen die Verluste von Korporationen, Gemeinden und Staat.
Die Stiftung wird von einer Verwaltungskommission von fünf Mitgliedern
verwaltet, von denen. drei durch die Schweizerische gemeinnützige Gesellschaft

und zwei durch-den schweizerischen Bundesrat zu wählen sind. Dem
Stiftungszweck dient das Vermögen des Fonds, auf 30. Juni' 1916 Franken

849065.67 betragend. Die rechtsverbindliche Unterschrift für die
Stiftung führt der Präsident der Verwaltungskommission oder der Vizepräsident.
Präsident der Verwaltungskommission und Stiftung ist Fritz Burren,
Regierungsrat, von und in Bern; Vizepräsident: Heinrich Nägeli, Regierungsrat, von •

und in Zürich. Das Geschäftsdomizil der Stiftung befindet sich Zeughausgasse

14, in Bern. '

Bureau Langnau (Bezirk. Signaul
26. Dezember. Die Käsereigenossenschaft Martinsegg, mit Sitz in Mar-

tinsegg, Gde. Röthenbach (S. H. A. B. Nr. 112 vom 4. Mai 1908, und
Nr. 198 vom 5. August 1912, Seite 1417), hat in ihrer Hauptversammlung
vöin 19. April 1916 ihren Vorstand neu bestellt und an Stelle des Fritz
Gehrig und des Christian Hödel gewählt: Als Präsident (Hüttenmeister) und -

• zugleich Kassier: Fritz Steck, von Signau, Landwirt auf Grub, Gde. Röthenbach,

und als Sekretär.: Fritz Rüegsegger, von • Röthenbach, Landwirt im
Schüpbach, Gde. Eggiwil.'Präsident und Sekretär führen für die Genossenschaft

die verbindliche Unterschrift durch Kollektivzeichnung.
' l'auunternch'mung. — 26. Dezember. Inhaber der Firma Lorenz

Marazzi-in Signau ist Lorenz Marazzi, von Clivio (Provinz. Comb, Italien),
wohnhaft in Signau. Bauunternchmung.

Lnzern — Lucerne — Lucerna

Reiseartikel, Lederwaren, usw. — 1916. 15. Dezember. Aus
der Kommanditgesellschaft unter der Firma «L. Amrein Söhne. Grands Maga-
sins au Depart (L.-Amrein fils, Grands Magasins au depart) (L. Amrein sons,
Grands Magasins au depart)», mit Sitz in Lnzern (S. H: A. B. Nr. 18 vom
23. Januar 1909, Seile 128 und dortige Verweisung), ist der Kommanditär
Josef Ludwig- Amrein, Vater,' infolge Ablebens ausgeschieden; dessen Kom-
manditbeteiligung ini Betrage von Fr. 60,000 sowie sciiie Prokura sind
erloschen. Die bisherigen Gesellschafter Josef Ludwig und Viktor Amrein,
beide von und wohnhaft in Luzern, führen die Firma L. Amrein Söhne, Grands
Magasins au Depart (Les fils de L. Amrein, Grands Magasins au döpart)
(L. Amrein sons, Grands Magasins au döpart), mit Sitz in Luzern, als
Kollektivgesellschaft fort und haben Aktiven und Passiven der erloschenen
Kommanditgesellschaft auf 5. Juni 1916 übernommen. Die Prokura der Frau Carolina

Amrein geb. Genhart, von.und in Luzern, bleibt'bestehen. Fabrikation
von und Handel mit Reiseartikeln, Lederwaren,' Sport-, Sattler-, Tapeziererund

Dekorationsartikeln. Weggisgasse 25 und 27.

Spczereicn. — 15. Dezember Die Firma Hedwig Schmid in Luzern
(S. II. A. B. Kr. 257 vom 3. November 1914, Seite 1694) wird infolge
Verehelichung der Inhaberin abgeändert in Hedwig Brun in. Luzern. Inhaberin
ist Frau. Hedwig Brun geb. Schmid, von Entlebuch, in Luzern. Spezerei-
handlung. Franziskanerplatz.

15. Dezember. Käsereigenossenschaft Menzberg,. Dorf, mit Sitz in Menz-'
terg, Gde. M e n z n a u (S.-H. A. B. Nr. 243 vom 18. Oktober 1915, Seite 139S
und dortige Verweisung). An der Generalversammlung.vom 1. Dezember 1916
wurde der Vorstand dieser Genossenschaft wie folgt neu bestellt: Präsident
ist Josef Bürli, Landwirt; von Zell; Kassier und zugleich Vizepräsident: Robert
Schmidiger, Landwirt, von Romoos, und Aktuar: Josef Riedweg, Landwirt,
von Menznau; alle wohnhaft in Menzberg, Gde. Menznau. Die
Unterschriftsberechtigungen von Johann Kaspar, Xaver. Steffen. und Oscar Käch sind
erloschen.

Weinhandel. — 21. Dezember. Der Inhaber der Firma'E. Pirotta,
IVeinhandel, in Gerliswil, Gde. Emmen (S. .H. A. B. Nr. 82 vom 1. April 1893,
Seite 330 und dortige Verweisung), ist nun Bürger von Emmen.

23. Dezember. Inhaber der Firma Otto Schwander, Mosterei Nottwil 'in
N ottwil ist Otto Schwand'er, von Rothenburg, • in Nottwil. Mosterei und Ge- •

tränkehandlung.
23. Dezember. Unter der Firma Käsereigenossenschalt Mählegasse Sursee

gründet sich mit Sitz in Sursee und auf unbestimmte Dauer eine Genossen-
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schaft nach Art. 27 0. R., welche mit der Eintragung ins Handelsregister
beginnt. Zweck der Genossenschaft ist die bestmögliche Verwertung der'
verfügbaren Milch, sei es durch Selbstbetrieb einer Käserei, oder durch .'denVer¬
kauf an einen Uebernehmer. Die Statuten datieren vom 28. Oktober 1916,
an welchem Tage aüch der Geschäftsbetrieb'begonnen hat. Mitglieder der
•Genossenschaft sind vorab dic'Gründer derselben und dann'die später
aufgenommenen Mitglieder.^Sie haben durch eigenhändige Unterschrift der Statuten
oder einer auf diese" Bezug nehmenden' Beitrittserklärung sich zur
Beobachtung derselben zu verpflichten, resp. dieselben für sich als verbindlich zu
erklären. Die Aufnahme erfolgt durch die Genossenschaftsversammlung, welche
auch die Bedingungen festsetzt. Der Aufzunehmende hat sich zur Milchliefe-
rüng von einer von'ihm zu bestimmenden Mindestzahl von Kühen zu
verpflichten. Die Mitgliedschaft wird übertragen durch Erbgang,- Liegenschafts-
verkanf, Verpachtung, Uebergabe ziu Nutzniessung, usw. In allen diesen
Fällen haben die' neu eintretenden Mitglieder kein Eintrittsgeld zu bezahlen.
Die Mitglieder haben die Pflicht, sich den Statuten, Reglementen und rechtsgültig

gefassten Beschlüssen zu unterziehen und sich die von der
Generalversammlung festgesetzten Abzüge (Jahresbeitrag an die Verwaltungskosten)
gefallen zu lassen. Die Mitgliedschaft geht verloren durch freiwilligen Austritt

oder - durch Ausschluss und Konkurs. Der Austritt kann nur jeweilen
auf'Schluss des Milch- oder Rechnungsjahres, also auf den 30.'April,
erfolgen und muss mindestens vier Monate' vorher mittelst-chargierten Briefes
dem Vorstand der Genossenschaft angezeigt werden. Alle Austretenden haben
noch' die vor'ihrer Austrittserklärung dekretierten, im betreffenden
Rechnungsjahr fälligen Beiträge zu leisten, haben aber keinen Anteil am
vorhandenen Vermögen der Genossenschaft. Falls die auf das Austrittsdatum
fällige Jahresrechnung der Genossenschaft infolge Bauten oder aus irgend
andern Gründen in der Bestandrechnung einen Vermögenspassivsaldo
aufweist, so hat der Austretende nicht nur seinen nach Art. 7, lit. c, der Statuten
betreffenden Anteil an diesen Passivsaldo zu entrichten, sondern für jede Kuh
Fr. 5 als Austrittsgeld zu erlegen. Unter sich haften die Mitglieder nach Massgabe

des gelieferten Milchquantums. Die persönliche und solidarische-Haftbarkeit

der Mitglieder wird durch die Statuten nicht ausgeschlossen.- Ein
direkter Geschäftsgewinn wird nicht beabsichtigt. Die Genossenschaftsversammlung

kann auch solchen Personen, welche nicht Mitglieder der Genossenschaft

sind, die Lieferung von Milch gestatten. Ist die Milch verkauft, so ist
die Zustimmung des Käufern erforderlich. Auch diese Milchlieferanten
(Gastbauern) haben den Beitritt schriftlich zu erklären. Die Genossenschaftsversammlung

kann auch ein Eintrittsgeld fixieren. Die Gastbauern-unterwerfen
sich jedoch schon durch die Tatsache der Milchlieferung allen einschlägigen
Statuten- und Reglementsbestimmungen, Verträgen und Beschlüssen der Ge-

t
nossenschaft. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Genossenschaftsversammlung,

der Vorstand, die.Rechnungsrevisoren, die Untersuchungskoinmis-
sion (Milchfecker) und die Delegierten, zum Verband. Der Vorstand vertritt
die Genossenschaft nach aussen; er besteht aus 3—5, • gegenwärtig 3

Mitgliedern und wird von der Genossenschaftsversammlung auf eine Amtsdauer
von- drei Jahren gewählt. .Die Zeichnimg für die Genossenschaft erfolgt durch
den Präsidenten oder Vizepräsidenten mit dem Aktuar oder einem weitern
Mitgliede des -Vorstandes. Präsident ist Anton Vonarburg, Landwirt, von und
in Schonkon; Kassier: Josef Jost, Landwirt, von Gunzwil, und'Aktuar: Baptist

Roth, Landwirt, von Entlebuch, diese letztern zwei wohnhaft in der
Gemeinde Sni-sec.

2.0. Dezember. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Les Magasins
Auglais A. Spiess (society anonyme) Montreux et Lucerne, bisher mit Hauptsitz

in Montreux (Waadt) und Zweigniederlassung in Luzern (S. H. A-. B.
Mr. 298 vom 25. November 1910, Seite 2014 und dortige Verweisung), hat in
ihrer Generalversammlung* vom 23." Oktober 1916'die Statuten revidiert. Der
Hauptsitz der Gesellschaft ist nun .in Luzern. Das'Aktienkapital beträgt
Fr. 90,000 und ist eingeteilt in 360 Titel zu Fr. 250, welche auf den Inhaber
lauten. Die Publikationen der Gesellschaft Dritten • gegenüber erfolgen im
Schweizerischen Kandelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus 1—3
Mitgliedern,-und es führt'dessen Delegierter die verbindliche Einzelunterschrift
für die Gesellschaft/ Delegierte des Verwaltungsrates ist Witwe Amalie Spiess,
"Geschäftsleiterin, von Kesswil (Thurgau), in Luzern. Die gleichnamige
Zweigniederlassung der Firma in Luzern ist erloschen.

Crl — Uri - üri
Mechanische Zwirnerei. — 1916. 23. Dezember. Die Firma

F. Iten, mechanische '-Zwirnerei, in Flüelen (S. H. A. B. Nr. 310 .vom 9.
Dezember 1910, Seite 2090), erteilt an Fritz Iten, jun., von Unterägcri (Zug),
in Flüelen, Einzelprokura.

Obwalden — ünterwalden-le-haut — üntervaldo alto
1910. 20. Dezember. Actiengesellschaft Stelnbruch-Alpnach-Schoried in

Alpnach (S. H. A. B. Nr. 258 vom 11. Oktober 1913, Seite 1828 und dortige
Verweisung). Aus dem Verwaltungsrate dieser Aktiengesellschaft ist der
Präsident Heinrich Klinger infolge Todes ausgeschieden. An dessen Stelle wurde
zum Präsidenten des Verwaltungsrates gewählt: Robert Aebi, Kaufmann, in
Fuma Robert Aebi'& Cie., in Zürich, weichein die Vertretung der Gesellschaft
in Einzelzeichnung zusteht.

Glarus — Claris — Glarona

1916. 26. Dezember. Unter der Firma Oesterreichisch-Ungarisch-Schweizerische
Vertriebsgesellschaft für die Spritzampulle A. G. hat sich mit Sitz

in N e t s t a 1 eine Aktiengesellschaft -gebildet, welche die Ausbeutung

der Spritzampulle in Oesterreich-Ungarn zum Zwecke hat, ausserdem
sind auch der Ankauf und die Verwertung anderer ähnlicher Artikel
zulässig. Die Gesellschaftsstatuten sind am 27. November 1916 festgestellt worden.

Die Dauer der-Gesellschaft ist unbegrenzt. Das Gesellschaftskapital
beträgt eine Million Franken (Fr. 1,000,000), eingeteilt in 10,000 Aktien .von je
Fr. 100, welche auf den Inhaber lauten. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft

erfolgen durch Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt in
Bern. Die Organe der Gesellschaft sind: a) Die Generalversammlung der Aktionäre;

b) der Verwaltüngsrat und der Direktionsrat; c) die Rechnungsrevisoren.
Der Verwaltungsrat setzt sich aus 3—7 Mitgliedern zusammen. Drei von der
Generalversammlung bezeichnete Mitglieder, des Verwaltungsrates bilden den
Direktionsrat. Die Gesellschaft verpflichtet sich Dritten gegenüber durch die
Unterschrift des' als Delegierter des Verwaltungsrates handelnden Mitgliedes
des Direktionsrätes oder durch die Kollektivunterschriften zweieer Mitglieder
des Direktionsrätes. Der Direktionsrat setzt sich zusammen aus: Max Roth,
Direktor, lieimatb'erechtigt in-Ungarn, wohnhaft in'Lausanne; Prof. Dr.-Max
Clüetta, heimatberechtigt in Bergün und Zürich, wohnhaft in Zürich, und
Dr. Heinrich-Kubli,-heimatberechtigt in Netstal, wohnhaft in Basel. Max Roth
ist als Delegierter des Verwaltungsrates bezeichnet worden. Das Rechtsdomizil
der Gesellschaft ist bei Heinrich Kubli-Trümpy in Netstal.

- ' Freiburg — Fribourg — Friborgo

Bureau de Fribourg
1916. 26 'd.fecembr'e.' iafS6ciütüimmobiliere du Cafö restaurant des Charmettes,

so'cidtü'anonyme,"ä Villars'siir'Gläne. (F.,o. s. du c. du 4 :janvier 1906,n° 4,

page 10), est radiee d'office, en raison de la dissolution de la societe par
suite de faillite.

'

Solothurn — Soleure — Soletta

Bureau Dornach .']

Schuhwaren und Zubehördea. — 1916. 26. Dezember. Inhaber
der Firma A. Wiesendanger in.Dornach ist Johann Albert Wiesendanger, von
Winterthur, wohnhaft in Dornach. Engros-Vertrieb von Schuhwaren und Zü-
behörden: Haus Nr! 158, in Dornachbrugg. '

Bureau Stadt Solothurn

Kolonial w a ren; Essigfabrikation. — 26. Dezember. Otto
Allemann, Kaufmann, von Rüttenen, in Solothurn, und Lina Hürzeler • geb.
Ernst, Witwe .des'Arnold Hürzeler, von Oftringen (Aargau), in Solothurn,
haben unter der Firma Allemann & Cie in Solothurn eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welche am 1, Januar 1917 beginnt. Otto Allemann ist
unbeschränkt haftender Gesellschafter, Lina Hürzeler ist Kommanditärin mit
dem Betrage von Fr. 30,000. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
Firma «.Hürzeler & Cie» in Solothurn (S. H. A. B. Nr.1 292 vom 24. November
1912, Seite 2033). Nikiaus' Konrad Strasse Nr. 138, in'Neu-Solothürn.'K'olo-

• nialwaren en gros und Essigfabrikation. ' ' '
•

Basel-Stadt — Bäle-Yilie — Basilea-Cittä

Maschinenfabrik. — 1916. 19. Dezember. Die Firma Emil Mertz
in Basel,*.Maschinenfabrik (S. H'. A. B. Nr. 138 vom'15. Juni 1916,- Seite 943),
ist infolge Todes des Inhabers erloscbefi. Aktiven und Passiven gehen über
an die Firma «Mertz, Maschinenfabrik».

Inhaberin der Firma Mertz Maschinenfabrik (Mertz Ateliers de constructions

mücaniques) in Basel ist Witwe Natalie Mertz-Hertzog, von und in
Basel. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der orloschenen Firma
«Emil Mertz» und erteilt Prokura an Alfred Mertz, von und in Basel.
Maschinenfabrik. Weidengassc-5.

20. Dezember.-Aus dem Vorstand des Vereins unter dem Namen Natur-
heilverein Basel in Basel (S. H. A.. B. Nr. 242 vom 23. September. 1913,
Seite-1719) sind Albert Schaub, Präsident, Ernst Mory, erster. Sekretär, und
Robert Zihlmann,, zweiter Sekretär, ausgeschieden, deren Unterschriften sind
somit- erloschen. An deren Stelle wurden gewählt: - Zum Präsidenten: der
bishcrige Vizepräsident, Franz Frankel, Schreinermeister, von und in Hasel;
zum Vizepräsidenten: Hermann Wehrle, Damenschneidermeister, von St. Märgen

(Baden), wohnhaft in Basel; zum ersten Sekretär: Hans Burri, Kalkulator,
von und in Basel, und. zum zweiten Sekretär:-Wilhelm. Braun, Lehrer, von
Basel, wohnhaft in Birsfelden (Baselland). Präsident odqr Vizepräsident, zeichnen

kollektiv mit einem ' Sekretär oder mit dein bisherigen Kassier, Jakob
Flury-Hafner. Domizil nunmehr: Riehenstrasse 157.

21. Dezember. Unter dem Namen Witwen- und Waisenkasse vormals der -

Handlungsdiener in Basel besteht mit Sitz'in Basel eine Genossenschaft,
welche dou Zweck hat, den Unterlassenen "Witwen und .Waisen der

Mitglieder einen jährlichen Gehalt zu sichern. Die, Genossenschaft bildet die
Fortsetzung der bisher im Handelsregister nicht eingetragenen, im Jahre 1849
gegründeten Witwen- und Waisenkasse der Handlungsdiener in Basel und
übernimmt mit deren Aktiven auch deren Verpflichtungen. Die Statuten
datieren vom 20. November 1916. Dio Dauer der Genossenschaft ist unbestimmt.
Der Beitritt zur Genossenschaft steht jedem Bürger und Niedergelassenen
der;Stadt Basel offen, welcher das 45. Altersjahi nicht überschritten hat und
als Angestellter, Beamter oder Inhaber in einem Handels-, industriellen oder

-•gewerblichen Geschäfte,-in einer - öffentlichen oder privaten Anstalt odejr bei
'eineb Behörde tätig--ist. Der-Bewerber muss sich in guten Treuen als gesund
•äV.melden. Auswärts' wohnende Bürger von Basel können -ebenfalls
aufgenommen worden. Wer der Kasse beizutreten wünscht, hat sich bei dem
Vorsteher persönlich zu melden unter Einreichung des. Familienbüchleins oder '
des 1 nuiungsseb eines und eines ärztlichen Gesundheitszeugnisses. Ueber die' Aufnähme entscheidet der Vorstand. Der Austritt erfolgt durch schriftliche

'.-Abmeldung beim Vorstand jeweilen auf Ende des Rechnungsjahres (30.
September). Die Mitgliedschaft erlischt auch durch -Nichtzahlung des
Jahresbeitrages. Ausscheidendo Mitglieder verlieren'alle Rechte an das Genosscn-
sriiaftsvermögen. Der Jahresbeitrag der Mitglieder beträgt Fr. 24,-die
Eintrittsgebühr • Fr. 25. Mitglieder mit vollendetem 75. Altersjahr sind dos
jährlichen Beitrages enthoben, ohne dass sie ihre Anspräche an die Kasse vorlieren.
Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das Genossenschaftsvermögen.

Eine persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Ein
Gewinn wird nicht beabsichtigt. .Die Witwen- und Waisengehalte werden von
der ordentlichen Generalversammlung auf Antrag des Vorstandes jeweilen
für drei Jahre festgesetzt. Bei deren Berechnung soll ein Zinsfuss von 3%
angenommen werden. Die Berechnung soll nach versicherungstochnischen
Grundsätzen und auf Grundlage einer bewährten Mortalitätstabelle
vorgenommen und die Witwen- und Waisengehalte so.bestimmt werden, dass sie
immer mindestens 15% -unter dem Rechnungsergebnis bleiben. Dio Organe
der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung und der aus 7-Mitgliedern
bestehende Vorstand. -Die rechtsverbindliche Unterschrift führen, der
Vorsteher, der Schreiber und der Kassier durch kollektive Zeichnung je zu zweien.
TVIitglieder des Vorstandes sind: Karl Schmidt-Loosli, Kaufmann, Vorsteher;

' Wilhelm Naber-Dufner, Prokurist, Schreiber; Karl Oser-Meyer, Bankkassier,
Kassier; Karl Albert'Frank-Stürchler, Kaufmann; Karl Roth-Memmel,
Kaufmann; Wilhelm Gessler-Horner, Kaufmann; Heinrich Steiger-Gootz, -Vermö-
'genfe Verwalter,- letztere vier genannten als Beisitzer; alle 'von-und in Basel.
Domizil der Genossenschaft: Friedensgasse 53.

Technische Artikel. — 22. Dezember. Inhaber der Firma J. Borer
.in Basel ist Josef Borer-Wehrli, von Btisserach (Solothurn), wohnhaft in-Bascl.
Handel in technischen Artikeln.'Klingelbergstrasse 43.

Rauch-, Schnupf-,' Kautabak, usw. — 22. Dezember. Die
Kommanditgesellschaft unter der Firma Diehl, Gageur & C'° votm. Hugo
Gebrüder in Basel (S. H. A. B. Nr. .154 vom 4. Juli 1916; Seite-1059) erteilt
Prokura an Adolf Eugen Karl, von und in Basel.

Rohe-und gefärbte Seidenabfälle, Peignes, Schappe,
u s w. — 22. Dezember. Die Firma J. Hopf in Basel (S. H. A. B. Nr..324 vom
29. Dezember 1914, Seite 2283) ist infolge Verzichtes des Inhabers erlöschen.
Aktiven und-Passiven gehen Uber an die Firma «J. Hopf, & C'°».

,- Johann Jakob Hopf, von und in Basel, mit seiner Ehefrau Anna Schnew-
,lin in Gütergemeinschaft lebend, Alfred Hopf und Max Hopf, beide von und
in Basel, haben unter der Firma J. Hopf & Clc in.Basel eine Kollektivgesell-
.schaft eingegangen,' welche mit dem 1. Januar 1907 beginnt und Aktiven und
.Passiven der,erloschenen Firma «J. Hopf» übernimmt. Handel in rohen und
.gefärbten Seidenabfällen, Peignös, Schappe, Tussah, Kunstseide; Kunstseiden-
abfällen, Rohseide und andern.'Textilrohstoffen. Contralbahnsträsse 9.

22. Dezember. Die von Emil' Mertz-Hertzog, Maschinenfabrikant in Basel
(S. H. A. B. Nr. 136 vom 13. Juni.1916, Seite-927)-an Alfred Mertz,' Söhn,
erteilte. Prokura gemäss .Art.; 458, Abs. 3, O. R. ist infolge Todes des erstem er-

.-loschem
' ' A-g'e nt ur u n'd K-o m m i s s i.o-n. — 22: Dezember. Inhaberin der Firma
S. Scheps in Hasel-Ast Sttssel Scheps,- aus -Russland,' wohnhaft :in,-Basel. Die
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Unna erteilt Prokura an Abraham ScLeps-Schwarz, aus Russland, wohnhaft
in Basel. Agentur und Kommission. Burgfelderstrasse 23.

Spedition, Bankgeschäfte, ustw. — 22. Dezember. In der
Aktiengesellschaft unter der Firma Aktiengesellschaft Zwilchenbart in Basel
(S.,H. A. B. Nr. 136^ vom 12. Juni 1914, Seite 1014) ist die an Franz Reglin
erteilte Prokura erloschen.

22. Dpzember^Jn der Aktiengesellschaft unter der,Firma Schweizerischer
.Bankverein in Basel (S. H. A. B. Nr. 59 vom 10. März 1916,.Seite 386), mit
Gesehäftssitzen in Zürich, St. Gallen, Genf, Lausanne und London, sind die
Unterschriften des bisherigen Delegierten des Verwaltungsrates in London,
Leon Rueff, und des bisherigen Direktors in London, Louis Hyman Kiek,
erloschen. Der V erwaltijpgsrat hat zu einem weiteren Vizedirektor ernannt den
bisherigen Kollektiv prpkuraträger Auguste Cornu, von Gorgier (Neuchatel),
wohnhaft in Basel, und .ihm Kollektivuntersehrift erteilt. Seine bisherige
Kollektivprokura ist infolgedessen erlosehen. Ferner hat der Verwaltjrngsrat
Kollektiyprokura erteilt an Gustay Frey, von Pasel, Louis La Roche', von
Basel, Paul-.Oberer, von Pratteln (Baselland), Louis Pfister, von Baden (Aargau)

und Julius Zumbühl, von Basel, alle in Basel, in der Weise, dass die
Gekannten befugt sind,i kollektiv mit einem andern Unterschriftsberechtigten
die Firma der Gesellschaft per proeura zu zeiehnen.

22. Dezember. Unter dem Namen Schülertuchstiftung besteht mit Sitz in
Basel eine Stiftung, welche die Verabreichung von warmem Kleiderstoff an
unbemittelte Schuler und Sehülerinnen und Konfirmanden der Stadt Basel
ziua Zwecke ljat.; Die Stiftungsurkunde datiert vom 19. Dezember 1916. Die
Organe der Stiftung sind: 1. Die aus 8 Mitgliedern ,bestehende Verwaltungskommission,

und 2. ein Rechnungsrevisor und ein Ersatzmann desselben. Von
den .Mitgliedern der Verwfiltungskommission werden zwei, dureh den Kirehen-
rat der evangelisch-reformierten Kirche des Kantons Baselstadt, je eines von
den Kirehenvo'rstünden der Münster-, der St. Peters-, der St. Leonhards-, der
St. Theodors- und der .Matthäusgemcinde und eines von der Kommission der
Gemeinnützigen Gesellschaft zur Lukasstiftung gewählt. Die Verwaltungskommission

bezeichnet die Personen, die für die Stiftung, die reehtsverbindliehe
Unterschrift zu führen haben und die Art der Führung der Unterschriften. Sie
hat das Reeht zur Vertretung der Stiftung, und zwar durch kollektive Zeichnung

je zu zweien, erteilt an den Präsidenten Oberstleutnant Dr. Rudolf Iselin,
Kaufmann, den Säekelmeister Dr. Carl Liehtenhahn-ä Wengen, Advokat, den
Schreiber Dr. Theodor Staehelin-von Salis, Bankdirektor, alle von und in
Basel. Domizil: Aesehengraben 27.

§chaffhaasen — SckalThouse — Sciaffusa

1916. 22. Dezomber. In der Aktiengesellschaft unter der Firma
Schweizerische Igdustfiegas-Gesellschaft.Ä.-G. in Sehaffhausen (S. H. A. B. Nr. 174
vom 27. "Juli 1916, Seite H82) sind die Kollektivprokuren des Georg Endress
und des Gottlieb Wode erloschen.

ippoueii A.<-Rh. — Appenzell-Rh. e.\(, — Appenzell« est.

Spezereien,Etllenwaren, Glas, usw. — 1916. 23. Dezember.
DiciPjjcma J. Ulr. Fisch-Hofstetter, Spezerei-, Ellenwaren-, Glas- und Geschirr-
handiung, in Fühler (S. J{. A. B. Nr. 27 vom 27. Februar 1883, Seite 201),
ist infolge Todes des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen über
an die'neue Firma «F. Vogel-Fiseh» in Bühler.

.Inhaber'der Firma F. Vogel-Fisch in Bühler ist Franz Vogel-Fiseh, von
Ifrinau (Kt. St. Gallen), in BUhler. Handlung. Grüt Nr. 55 A. Die neue Firma
übernimmt Aktiven und Fassiven der erlosehenen Firma «J. Ulr. Fiseh-Hof-
stetter» in BÜhler.

23. Dezember. St. Gallisch-Appenzellische Kraftwerke A. G., Aktiengesellschaft
mit Hauptsitz in St. Gallen und Zweigniederlassung in He-

rfsau (S. 'H. A. B. Nr. 277 vom 26. November 1915, Seite 1578 und dortige 1

^Verweisung). Kollektivprokura ist erteilt an Ernst Hohl, von Wolfhalden, in
St. Gallen.

Appenzell I.-JRh. — Appenzell-Rb. Int. — Appenzell*) int.
"V iehhandel,und Landwirtschaft. — 1916. 23. Dezember.

Inhaber,der Firma Jakob JEugster in,Büriswilen ist Bezirksrichter Jakob Eugster, '

ypn Öberegg, in .Büriswilen, Bezirk Oberegg' (Appenzell I.-Rh.). Viehhandel
und Landwirtschaft.

Stiokerci; Wirts oh aft. — 23. Dezember. Inhaber der Eirma
Rob. Sonderegger z. Sonnenhügel in Qberegg ist Robert Sondopegger, von
und in Oberegg. Stickerei, Ferggerei und Wirtschaft z. Sonnenhügel.

Wirtschaft, Bäckeroi, usw. — 26. Dezember. Inhaber der
Firma Kurer, Robert z. Tobelmühle in Büriswilen, Bezirk Oberegg, ist Robert
Kurer, von Berneck (Kt. St. Gallen), wohnhaft in Büriswilen. Wirtschaft,
Bäckerei und Landwirtschaft.

St. ftlallen — St-Gall — San Gallo

S.tiekerei. — 1916. 23. Dezember. Inhaber der Firma Jos. Geiser in
St. Gallen ist Josef Geiser, von Roggliswil (Luzern), in St. Gallen. Stiekerei-
fabrication und Export. Rosenbergstrasse 48.

Stickerei. — 23.^Dezember. Inhaber der Firma S. Wolffers-Löb in
St. üallen ist Siegfried ,Wolffers,,von Rotterdam,"in St. Gallen. Stickereifabrikation

und Export. Hintere Davidstrasse 20. J

S t i,c,k e r c,i. — 23. Dezember. Jakob Kuster-Gasser, Johann Küster und '
Jakob Küster, "alle droi von und in Diepoldsau, haben unter der Firma 1

J. Kuster-Gasser & Söhne in Diepoldsau eine Kollektivgesellschaft eingegan-
gen, welehe am 1. Dezember 1916 ihren Anfang nahm. Sehifflistickerei. f

Rolz u.-Kohlen, Furage. — 23. Dezember. Die Firma Franz Hess, I

Brcimmaterialien- und Rurzfutterhandlung, in Straubenzell (S. H. A. R. Nr. 403

vom J2..Oktober 1905, Seite 1610), ist infolge Todes des Inhabers erlosehen.
'

.Ijihabeiin der JiRma Wyve. F. (Hess-Stark in Lacheri-Vonwil, Gde. Strau-
bepzell, ist Frau Witwe Hertha Mathilde Hess geb. Stark, 'von Mampaern
(Thurgau), in Lachen-Vonwil; diese Firma übernimmt die Aktiven und
Passiven der erlosehenen Firma. Holz- und Kohlenhandlung und Furageartikel.
Bäuhofstrasse 6 uud 8.

Graubüntlcu — Grisons — Grigioni

1916. 14. Dezemtyojr. Unter, dem Namen Bündnerische Koch- und ,Haus- j

Mitungsschule und Frauenarbeitsschule wurde am 6. Februar 1912 mit Sitz in
Cjhur eine S,t i f tu n g errichtet. Ihr Zweek ist, die hauswirtschaftliche Bil-
dupg des weiblichen QcsGhlechts zu fördern und namentlich unsere Landes- i

Achter zur rationellen Führung eines einfaehen Haushaltes zu befähigen. Die >

T^eilung der Anstalt 'und deren Vertretung naeh aussen steht einer Kom-
nüssion, bostehend aus .fnnf Mitgliedern, zu, welehe gemeinsam die reehtsver-
.bindlielje Unterschrift führen. Dio innere Beaufsichtigung der Anstalt wird
einer "aus fünf Dainen -bestehenden Schulkommission übertragen. Die Auf-
mchts^omTnission setzt "sieh 'gegenwärtig folgendermassen zusammen:
Präsident': Regierungsrat Andreas-Laely, von Davos; Beisitzer: Professor Ludwig
Bridler, von Mühlheim, Friedrieh Manatschal, Privatier, von St. Maria i. M., i
Franz -Meli-Figi, Restaurateur, von Mels, und Hans Weber, Kaufmann, von
jChur; alle in Chur wohnhaft.

Aargau -— Argovie — Argovia
Bezirk Äarau.

Strohwaren. — 1916. 23. Dezember. Die Aktiengesellschaft unter der
Firma Rud. Hegnauer A.G. in Aarau (S.H. A. B. 1912, Seite 529) hat:in ihrer
Generalversammlung vom 20. November ,1916 die Statuten revidiert. -Mit
Bezug auf die publizierten Tatsachen ist folgende Aenderung eingetreten: Pas
Aktienkapital beträgt siebenhundertundfünfzigtausend Franken (Fr. 750,000),
eingeteilt in 750 auf den Namen lautende und voll einbezahlte Aktien von
je Fr. 1000.

Bezirk Bremgarten
23. Dezember. Die Genossenschaft unter der Firma Unterstützungskasse

für römisch-katholische Geistliche• der Schweiz, mit Sitz in Bremgarten
(S. H. A. B. 1906, Seite 1777), hat in ihrer Generalversammlung vom 10. Mai
1910 die Statuten revidiert und dabei mit Bezug auf die publizierten Tatsaeben
folgende Aenderungen beschlossen: Der Wirkungskreis wird auf das Gebiet
der Diözese Basel beschränkt. Die Genossensehaft nennt sieh deshalb
Unterstützungskasse für römisch-katholische Geistliche aus der Diözese Basel. Sitz
und Zweck bleiben unverändert. Alle römiseh-katholischen Priester der Diözese

Basel, welehe noeh im Amte stehen, können Mitglieder der Genossenschaft

werden. Ueber die Aufnahme in die Genossenschaft entscheidet der
Vorstand nach sehriftlieher Anmeldung beim Präsidenten. Die Mitgliedschaft
beginnt mit der ersten statutengemässen Beitragsleistung und der
Unterzeichnung der Statuten. Der Austritt aus der Genossensehaft steht jederzeit
frei; es gehen dabei jedoeh alle Anspruehe an die Unterstützungskasse
verloren. Wer seinen Jahresbeitrag naeh Mahnung dureh den Kassier nieht innert
des Rechnungsjahres bezahlt, gilt als ausgetreten. Ein Mitglied, welehes die
Diözese Basel verlässt, aber seine Beiträge fortbezahlt, bleibt Mitglied der Ge-
nesbt nsc-haft. Die Mitglieder sind zu jährlichen Beiträgen verpflichtet. Die
Beiträge werden folgendermassen berechnet: 1. Die vor dem 18. Mai 1905 .auf¬
genommenen Mitglieder bezahlen: a) 'Beitrittsalter bis 35 Jahre, Jahresbeitrag

Fr. 20; b) Beitrittsalter 36 bis 50 Jahre, Jahresbeitrag Fr. 25. 2. Alle
spater aufgenommenen Mitglieder zahlen ab Beginn des Presbyterates jährlieh
Fr 20. Die Jahresbeiträge sind zu bezahlen bis zum Beginn der Invalidität
oder bis zum 65. Altersjahre. Die übrigen publizierten Tatsaehen, welche,die
Statuten betreffen, sind unverändert geblieben. Der Vorstand ist bestellt wie
folgt: Präsident ist Julius Waldesbuhl, Pfarrer, von Bremgarten, in Wettingen;
Kassier ist Joseph Ducret, Pfarrer, von Wohlensehwil, in Aarau; Aktuar ist
Thomas Stampfli, Pfarrer, von Solothurn, in Neuendorf; Beisitzer sind: Franz
Xaver Schurmann, Domdekan, von Kunten, in Solothurn, und Fridolin Meier,
Pfarrer, von Villmergen, in Wohlen.

Thurgau — Thurgovie — Thurgovia

Benzin, Petrol, usw. — 1916. 19. Dezember. Die Firma J. H. De-
brunner, Handel mit Benzin, Petrol und andern Mineralölen, in Ermatingen
(S. H. A. B. Nr. 251 vom 9. .Oktober 1907, Seite 1747), erteilt Prokura an
Fräulein Martha Kaesermann, von Limpaeh (Kt. Bern), in Ermatingen.

Roh - u. landw. Nebenprodukte. — 19. Dezember. Inhaber der
Firma Ang. Deboni in Bussnang ist Angelo Deboni, von und in Bussnang.
Handel mit Roh- und landw. Nebenprodukten.

Kolonial- u. Spezereiwaren. — 20. Dezember. Inhaber der
Firma E. Zimmerli in Steekborn ist Ernst Zimmerli, von Hallau, in Steekborn.
Kolonial- und Spezereiwaren. Zum Merkur.

Elektrotechnisehe Unternehmungen und Apparate,
— 20. Dezember. Der Inhaber der Firma K. Eichenberger-Hauser in Neukirch-
Egnach (S. II. A. B. Nr. 474 vom 21. November 1906, Seite 1893) ändert die
Firma seines Geschäftes ab in Karl Eichenberger und verzeigt als Natur
desselben. Elektrotechnisehe Unternehmungen und Apparate.

Kolonialwaren. — 21. Dezember. Die Firma Henri Füllemann z.
Merkur, Handel mit Kolonialwaren, in Steekborn (S. H. A. B. Nr. 315 vom
17. Dezember .1912, Seite 2187), ist infolge Todes des Inhabers erlosehen.

21. Dezember. Die Aktiengesellschaft unter der Fipna" Buchdruckerei Bi-
schofszeller Nachrichten A.-G. Bischofszell in Bisehofszell (S. H. A. B. Nr. '33
vom 7. Februar 1911, Seite 198) hat sieh dureh Beschluss der Generalversammlung

vom 23. Februar 1915 aufgelöst; die Firma ist naeh beendigter
Liquidation erlosehen.

Metzgerei. — '22. Dezember. Der Inhaber der Firma K. Singer, Metzgerei

und Wirtschaft, in Steckborn (S. H. A. B. Nr. 9 vom 13. Januar 1914,
Seito 55), verzeigt als Natpr seines Geschäftes nur noch: Metzgerei.

22. Dezember. Milchlieferungsgesellschaft Bischofszell & Umgebung,
Genossenschaft, in Bisehofszell (S. H. A. B. Nr. 9 vom 12. Januar 1910, Seite 52),
An Stelle des ausgetretenen Jean Weber ist in den Vorstand als Aktuar
gewählt worden: Jean Weber, Landwirt, von Gottshaus, in Grat. Der Präsident
führe mit dem Aktuar oder dem Kassier kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift.

Metzgerei u. Obsthandel. — 23. Dezember. Inhaber der Firma
Paul Allenspach in Dozwil ist Paul Allenspaeh, von Kurzriekenbaeh, in Doz-
wil. Metzgerei und Obsthandel.

Tcssiu — Tessin — Ticfno
üfficio di Lugano

Papeterie. — 1916. 23 dieembre. Titolare della ditta Garbani-Nerim
Carlo, in Lugano, e Carlo Qarbani-Nerini, fu Eugenio, di Gresso, domiciliate
in Lugano. Papeterie Garbani.

Waadt — Vaud — Vaud

Bureau de Lausanne
1916. 21 decembre. Suivant proces-verbal regu par le notaire Philipe Mer-

canton, ä Lausanne, en date du 10 novembre 1916, l'assemblöe generale extra-
oidinaire des aetionnaires de la Sociütö immobilere Lausanne-Exteneion,
sociale anonyme ayant son siöge ä L a u s a n n e (F. o. s. du c. .des
27 juin 1907, 2 döcembre 1909 et 3 avril 1911), a modifieiles Statuts de cette
soeiötö. Les modifications interessant les tiers portent sur les points suiyantsr
La soeiöte est administröe par un eonseil d'administration de trois membr.es,
lequel designe, dans son sein, un administiateur-delöguA Elle est engagee
vis-ä-vis des tiers par la signature de son administrateur-delögue o.u de.deux
ntembres du conseil d'administration. Ont 6te nommes administrateurs: Robert
Faillettaz, de lisle, rögisseur d'immeubles; Adrien Gindrat, de Tramelan
(Berne), expert-eomptable, et Max Bourcart, de Geneve, gerant d'immeubles,
tous ä Lausanne, en remplacement de Albert Vuagneux, Jules DCschamps et
Emile Soguel. Robert Faillettaz a §t6 nommö administrateur-delegue.

Whiskyeteognaes. — 22 döeembre. Le chef de la maison E. Dan-
diran-Beck-Raccaud, ä Lausanne, est Elise nee Raecaud, veuve de (Pierre
Beck, aetuellement femme de Edouard Dandiran, de Genöve, domicili6e ä

Lausanne, qui vit avec son mari sous le regime de 'la separation de biens.
Representation de whisky et eognaes; Avenue Solange, 6.

Construetions möeaniques, ete. — 22 döcembre. Sous la
raison sociale S61ecta S. A., il a 6t6 fonde ä Lausanne une s o c i 61 e

anonyme dont le but est Sexploitation d'ateliers vde constructions ,meea-
niques en vue de la fabrication, de l'achat et de la vente .de machines et pieces
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de machines, d'outils, d'instruments et d'appareils divers, ainsi que la prise,
1'exploitation "et la Tente 'de -brpyets et licences mecäniques. Le siege de da
societe -est ä Lausäjnhe.'' Los statüts sönt datös" du 21 döceiribre .1916. 'La' duriee

de.la-so'6iet6 eStYllimitee. Le'capitäLsoci'al est de- septahte-c"mq~mille francs,
divise -en centi'oiri'qüähte aetions, au porteur, de tünq cents" 'francs öhäcune.
Los »publications de-la sö'ciete ont lieu dans la Feüille officielle siiisse du
commerce. Le president -et- le*secretaire, ou deux administfateurs, • sigüent cöllec-
tivement äu-nomde la societe. Pöur la premiere- periöde» trieniiale; le cottsfeil
d'administration "est compose de: Aime Ganty, de Lütry, Ingenieur, ä 'Paris,
Rue de Langeac, 4, president; Alfred Cottier, de Rougemont, 'göömötre-öffi-
ciel; 'Henri Borgeaud, de Pehthalaz, görant, secretaire; 'ces deux derniers ä
Lausanne. '.Bureau de la societe: Rue de la Paix, 4.

22 döoembre. Sous la denomination de «Hospice de l'Enfance de
Lausanne», il existe rrne fondation, laquelle a ete reconnue a Porigine'comme
personne morale et fondation, par decret'du Grand Conseil du Canton de Yaud
du 27 novetabre 1865. Les Statuts de cette fondation revises 'le 15 novembre
1916 et approuves par le Conseil d'Etati du Canton de Yaud le 27 novembre
1916; annuleüt les statute anterieurs. Son siege est ä Lausanne. Sa duree
eät illimitee. Le biit de l'Hospice de l'Enfance est de domner dans im esprit
de pfrilaritropie -chretienne, les soins necessitös par leur etat, ä des enfants
malades,- appartenant ä des families indigentes ou peu aisees, et cöla sans
distinction de nationalite ou de religion. L'Hospice est essehtiellement 'destine
aux enfants de nationalite vaudoise et specialement ä ceux habitant Lausanne
et les communes voisines. II peut egalement, dans les limites de la place
disponible, recevoir des ressortissants d'autres cantons et des etrangers. L'ad-
inission d'enfants ä l'Hospice comporte dans la regle le paiement de pension.
Les enfants appärtenant ä des families sans ressoürccs peuvent en etre
dispenses. Les ressources de l'Hospice sont: a) son fonds de reserve; b) le
produit de ses biens; c) les liberalites qui lui sont faites ä titre de legs, de
dons, de donations ou d'höritages; d) le produit des pensions. Ces ressources
sont affectöes ä la couverture de tous les frais quelconques, occasionnes par
le -traitement-des enfants malades et de ceux resultant de l'entretien et du
renouvellement des immeubles et du mohilier. L'excedent, des rccettes an-
nuelles peut etre affecte ä la constitution et ä ralimehtalion d'un fonds de

reserve, pour'assurer 1'existence de l'Hospice dans les temps difficiles, et pour-
\oir aux döpenses extraordinaires. Les liböralites avec destination speciale
sont capitalifeees. Elles - ne peuvent etre affectöes aux besoins courants de
PHospice sans une autorisation expresse des donateurs ou de leurs ayants-
droit. Vis-ä-vis des tiers, l'Hospice est valablement reprösente par deux des
membres du comite sigant collectivemcnt. La fondation est administröe par
un comite qui constitue l'autoritö superieurc de l'Hospice. Ce comite est
aetuellement compose de:-Edouard Herzog, .de Münster (Lucerne), pasteur,
president; Henri Verrey, de Lausanne, architccte, vice-piesident; Max de
Gjarenyille, de Paudex, directeur de la societe d'assm-anccs «La Suisse», trö-
sorier;1 Jules Python, de Fribourg et Mauraz (Vaud), directeur des Retraites
Populaires, -seorötaire; Ferdinand de Charriere de Sövcry, de Lausanne, Cos-

sonay et Sövery, bänquier; Jeanne Guisan d'Albcnas, de Rolle, sans profession,

et Danielle van -Muyden, d'origine hollandaise, sans profession; tous ä
Lausanne.

Bureau d'Orbe

22-decembre. La societe cooperative Societe de Fromagerie de 1'Abergement,

dont le siöge est ä 1 Abergement (F. o. s. du c., n° 423, du 19 döcembre
1901, page 1690), fait inscrire que dans son assemblee generale du'21 sep-
tembre 1916, eile a nomm6e en quality de president Ulysse Gauthey, de
1'Abergement, agriculteur, y domicUie, en remplacement de Louis, Chevalier,
demissionnaire. -Les autres membres inscrits n'onLpas subi de modifications;
ce s'ont: vice-president:'. Louis Meylan, de 1'Abergement et du Lieu; secr6- 1

täire: .Louis Paiix, 'de PAbergement; membre: Emile'Magnin, de Corcelles sur
Chavorjlay; tous agriculteurs, domicilies ä 1'Abergement. Le president a seul
la signature sociale.

Bureau de Vcvey

15 decembre, La liquidation de la societe anonyme L'Usine S. A. en
Liquidation,' ä La Tour de Peilz (F. o. s. du c. du 10 avril 1916, n° 85, page 580,
'et du-28 s'eptembre 1916, n°'228, page 1478), etant terminee, la raison do cette
society est en consöquence ra'diee.

I

• Genf — Genfeve — Gineivra

1916. 22 ddcembre. Aux termes 'd'äcte pass6 'devant *M° Bernard de Bud6,
notaire ä'Genöve, le 20 'decembre 1916, il a 6t6 constitue, sous 'la dbnomina-

i tion.de Söciöte,Immobili^re Rue de l'Ecole '40, une- & o 'c i 61 e anonyme
ayänt-.pöur objet 1'acquisition, -la.possession, la locatioh et-la vente de tous
immeubles sis "dans lo Canton'de Genöve. Lo siöge de'la societe est fixö ä

Geneve. .Sa riurde est illimitöe. Le capital social 'est -dc cinq mille francs
(fr. 5000), divisö en dix actions de cinq cents francs chacune. Lcs actions
sont iauj,porteur. Toutes les publications emanant de la,society auront lieu
parjla^ voie de'la Feuille d'avis officielle du Canton de Genöve. La soeiöte
est administröe par un-conseil d'administration compose de un ä trois membres «

elus pour trois ans. La societe est valablement engag6e par la signature de -

la majorite de ses administrateurs ou par l'un d'eux specialement d616gue.
Le premier conseil est compose -de un membre en la personne 'de Etionne Baud,
de Geneve, avocat, demeurant ä Geneve. Sibge social: 30, Rue du Rhöne.

22 d6cembre. Aux termes d'acte pass6 devant Me Bernard de Bude, j

notaire ä Geneve, le 20,d6cembre 1916, il a 6te constitu6, sous la denomination

de Societe Immöbiliere "Rue de l'Ecole 42, une societe anonyme
ayant- pöur Objet 1'acquisition, la possession, la ^location et la vente de tous j

immeubles sis dans le Canton de Geneve. Le siöge de la societe est fix6 ä
Geneve. Sa dur6e est illimitee. Le capital social est de cinq mille francs
(fr. 5000), divis6 en dix actions dc cinq cents francs chacune. Les actions
sont au porteur. Toutes les publications emanant dc la societe aurönt lieu
par la voie,de,1a Feuille d'avis officielle du Canton do Geneve. La societe
est administree par un conseil d'administration compose de un ä trois membres '

61us pour trois ans. La societe est valablement engagee par la signature de
la majorite de ses administrateurs ou par l'un ti'eu± sp6cialement dei6gue.
Le premier conseil est compose de un membre en la-personnc de Etiennc Baud,
de Genöve, avocat, demeurant ä Genöve. Siöge social: 30, Rue du Rhone, j

22 d6cembre. Par acte regu John Rusillon, notaire ä Lausanne, le 27 no-
vembre JL9JL6, ,il a ete constitue, sous la raison sociale Societe Russo-Suisse
du Tube Unic 'S. A., une societe anon y.m e dont le siöge est dans 'la
Commune des <E a tix-Vi v es, Canton de Geneve, et qui a-pour but: l'ex-
ploitation 'des 'tubes Unic en Russie; l'äcqüisition et la mise en valeur
d'autres articles similaires sont egalement autorisees. La duree de la societe
est illimitöe. Le capital social est fixe ä la somme de un million de francs
(fr. 1,000,000), divisö en 10,000 actions de 100 francs, dont 5000 sont au porteur

et 5000 nominatives. Les publications de la societe ont lieu dans la
Föuille officiölle süisse du^commerce. Les organes de'la söcietö sont: a) l'as-
semblöe generale des (actiphnaires; b) le) conseil d'administration et le'cömitd
de direction; c) "les contröleurs' de comptes. "Le cönseil d'administration est
compose de 3 ä 7 membres. Trois des membres du conseil d'administration

designes par l'assemblee generale constituent le comitö de direction. La
sociötö est engagee vis-ä-vis des tiers par la signature du mömbre du "cömitö
de direction faisant fonetion d'administrateur-deleguö ou par les signatures
collectives de deux membres du comite de direction. Le comite de direction
est composö de: Albert-A. Hoffmann, induStriel, de Bäle, y domicilii; Renö
de Gantard, banquier, de Ve'vey, y domioiliö, et Robert 'Monneron, bänquier,
d'Yverdon, dömiciliö ä Lausanne. Robert Mönneron a 6t6 dösignö öbmtne
'ädministrateur-delöguö. Le siöge de la sociötö est: 'Quai des Eaux-Viv'es,138.

22 döcembre. Par aöte re§u John Rusillon, notaire ä Lausanne,'le"27
novembre 1916, il a 6te constituö, sous la raison sociale Sociötö Fr'anco-Sulsse
du Tube Unic S. A., une societe anonyme 'dönt le siege est dans la
Commune des Eaux-Vives, Canton de Geneve, 'et qui' a 'porn- but: l'ex-
ploitation des tubes Unic en France; l'aoquisition et la mise en valeur
d'autres articles similaires sont ögalement autorisees. La duree de la societö
est illimitee. Le capital social est fixö ä la somme de un million "de ffancs
(fr. 1;000,000), divisö en 10,000 actions de* 100 francs,'dont 5000 sont äu porteur

et 5000 nominatives. Les publications de la sociötö ont lieu dans?la
Feüille officielle suisse du commerce. Les organes de la soeiöte sont: a) l'as-
semblöe gönörale des actionnaires; b) le conseil d'administration et le comite
de direction; c) les contröleurs de comptes. Le conseil d'administration est
compose de 3 ä 7 membres- Trois des membres du conseil d'administration
designes par l'assemblöe gönörale constituent le comitö de direction. La
sociötö est engagöe vis-ä-vis des tiers par la signature du membre du comite
de direction faisant fonction d'administrateur-delegue ou par lcs signatures
collectives de deux membres du comite tie direction. Le comitö de direction
est compose de: Albert-A. Hoffmann, industriel, de Bäle, y domicili6; Rene
do Gantard, banquier, de Vevoy, y dofüicilie, et Robert 'Monnerön, 'b'an^tiier,
d'Yverdon, domicilie ä LaiiSafmc. Robevt 'Mönneron a 'ete d6signe''6ömfüe
administrateur-dölegue. Lo siöge de la societe est: Quai des Eaux-Vives,t 38.

22 decembre. Par acte regu John Rusillon, notaire ä Lausanne, le 27
novembre 1916, il a et6 constitue, sous la raison sociale Societe Anglo-Suisse
du Tube Unic S. A., une societe anonyme dont le siögo est dans' la
Commune des Eaux-Vives, Canton dc Geneve, et qui a pour but:
'Sexploitation des tubes Unic en Ahgleterre; 1'acquisition et la mise en valeur
d'aiitrcs articles similaires sont egalement autorisees.' La duröe de la sociötö
est illimitee. Lo capital social est fixe ä la sömme de un million de francs
(fr. 1,000,000), divis6 en 1Ö,'000 actions de 100 francs, dont 'SÖ00 sont au" porteur

et 5000 nominatives. Les publications dc la societe ont lieu dans la
Feuille officielle Suisse du commerce. Les organes de la societe sont: a)
l'assemblee generale des actionnaires; b) le conseil1 d'administration ct le comite
do direction; c) les contröleurs dc comptes. Le consoil d'administration est
compose de'3 ä 7 membres. Trois des membi-es du conseil d'administration
dösignös par l'assembl6e generale constituent le comite de direction. La
societe est engagöe vis-ä-vis des tiers par la.signature du membre du cöihite
de direction faisant fonction d'administrateur-deiegue ou par lcs signatures
collectives de deux membres du comite do direction. Le comite de direction
est compose dc: Robert Monneron, banquier, d'Yverdon, domicilie ä
Lausanne; Ren6 de Gautard, banquier, de Vevcy, y domicilie, et'Albert-A.
Hoffmann, industriel, do Bäle, y domicilie. Robert Monneron est designe comme
administrateur-dei6gn6. Le siege de la soeiöte est: Quai des Eaux-Vives, 38.

22 d6cembre. Par acto re$u John Rusillon, notaire'ä Lausanne, lc
27'novembre 1916, il a et6 constitue, sous la raison sociale Soci&te ' Italo-Sulsse
du Tube Unic S. A., une soeiöte anonyme dont lo'siögo Ost "dans'la
Commune des Eaux-Vives, Canton do Geneve, et qui a pour but: l'ex-
ploitation des tubes Unic cn Italic; 1'acquisition et da mise en valeur
d'autres articles similaires sont egaloment autoris6es. La dur6o do da societe
öst ilMmitee. Le capital social est fixe 'ä la'somme de un'million de francs
(fr. 1,000,000), divise en 10,000 actions de 100 francs, dont 5000 sont au
porteur et 5000 nominatives. Les publications de la societe ont lieu dans da
Feuille officielle suisse du commerce. Les organes do la societe sont: a) l*as-
somblöe genörale des actionnaires; b) le conseil d'administration ct le comite
de direction;' c) les contröleurs do comptes. Lo conseil d'administration est
compose de 3 ä 7 membres. Trois des membres du conseil d'administration
designös par l'assemblee generale constituent le comite de direction. La
societe est engag6e vis-ä-vis des tiers par la signature du membre du "Comite
de direction faisant fonction d'administratcur-dei6gu6 ou par les signatures
collectives dc deux membres du comite de direction. Lo comite do direction
est compose de: Albert-A. Hoffmann, industriel, do Bäle, y domicilie; "Itobort
Monneron, banquier, d'Yverdon, domicilie ä Lausanne, ot lo Docteur 'Ernest
Bion, medecin, do Zurich, y domicilie. Robert Monneron est dösignö comme
administratcur-dbiegue. Le siege de la soeiöte est: Quai dos Eaux-Vives, '38.

Representation, commission, consignation ot com-
merccde vins,huiles etsavons. — 22 döcembro. Le chef do la>mai-
son L. Chambard, ä Flainpalais, est Löon CJiambard, do Beaucaire, 6ard
(France), domicilie ä Plainpalais. Representation, commission, consignation
et commerce de vins, huiles et savons. 34, Rue des Peupliers.

22 d6ccmbre. Dans la societe anonyme sous la raison Bankverein Suisse
(Schweizerischer Bankverein, Swiss Bankverein), avoc siege sooial ä Bäle
et autres siöges ä Zurich, ä St-Gall,;ä'Lausanne, ä Londres ot ä Goneve
(F. o. s. du c. du 26 mars 1915, page 398),'les signatures de Lepn Rueff, jus-
qu'ici delegue du conseil d'administration ä Londres, et do Louis-Hyman' Kiok,
jusqu'ici directeur ä Londres, sont öteintes. D'autre part, le conseil d'administration

a nomme sous-directeur du siege de Gcnevo: 'Georges Barbey, des
Eaux-Vives (Genöve), domicilie ä Plainpalais (actuclloment fondö de 'pou-
voirs), qui signera collectivemcnt avec une des autres personnes ayant la
signature pour le meme siöge.

Handel mit Lumpen und neuen Stoffabfällen aller JArt
Infolge verschiedener Gesuche um Interpretation der Verfügung des

Politischen Departements vom '18. Oktober 1916 betreffend den 'Handel mit
Lumpen und neuen Stoffabfällon aller Art bringen wir liiemit 'zur 'Kenntnis,
dass sämtliche Baumwollgarn- und Lcinengarüabfälle von 'den ..gch'atinteh
Verfügungen betröffen werden. Insbesondere haiitielt es sich um folgende
Artikel: '

1. Aus Spinnereien: Reirifäden und Schmutzfäden.
2. Aus Webereien: Reirifäden, Schlichtfäden, halbreine -und

schmutzigo Fäden,' Gesöhirrfäden, Kehrichte.
'3. Aus Zwirnereien : 'Säubere,, halbreine und schmutzige Fäden,

"Kehrichte und Spindelsaiten.
4. Aus Stickerei'en: Säübere Stickfäden, Scherlefädcn, Schtiitt-

'fäden, Schrnützfäden urid'Schmützbäüdel.
5. A'üs W'ir'k'ereienjTri'kotagefabriken, Strickereien:

Säubere Fäden, 'halbreine 'und Schiriutzige 'Fäden.
'6. Am s'-W erks t'ä't tie'n'u n'fl'fii'e c ha n'i sehen'Betrieben:

Gebrauchte, sdhfriütüige 'Putz'fäden.

Bern, den 28. Dezember 1916.

flchvVöizerlsehes Politisches1Departement:
'faäritielsäbteihihg.
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Commerce des chiffons et des dechets d'etoffes de tout genre
a l'etat.neuf '

A- la suite de diverses demandes relatives ä l'interpretation de l'ordon-
nance du Departement politique du 18 octobre 1916,'concernant le commerce
des ehiffons et des ddchets d'dtoffes de tout genre ä l'dtat neuf, nous .portons
ä la eonnaissanee. des intdressds que töus les deehets.' de fils de coton et de.
lin sont soumis aux dispositions de eette ordonnance. H s-'agit notamment des
articles suivants:.

"1° Filatures: Fils de eoton, propres et sales.
2° Tissanderie: Fils'de eoton propres, fils colles, fils demi-sales

et fils sales, fils de härnais, balayures.
3° Filoterie: Fils propres, fils demi-sales et.fils sales, balayures et

eordcs de bane ü broehe.
4° Broderie: Fils de broderie propres, fils de coton d'ouvrissage,.fils

de coton courts, fils et bandes sales.
5U Fabriques de trieotage: Fils propres, fils demi-sales, et sales.
6° Usines et ateliers-mdeaniques: Fils de.nettoyage usages,

fils de nettoyage sales.
B e r n e le 28 döeembre 1916.

Departement publique siiisse:
Division du eommerce.

tilluto Teil - Partie

Oesterreich-Ungarn — Einfuhrverbot
Eine österreichisch-ungarische Verordnung vom 19, Dezember,- publiziert

am 23. Dezember, enthält unter anderm Einfuhrverbote für feine Tafelkäse,
Käka.opulver, Sehokolade, Schokoladesurrogate und -fabrikate, Bonbons,
Zuckerwerk, Slippen- und. Speisewürze, Suppenfabrikate. aller Art, Baumwoll-
waren, Spitzen und Stickereien, Seiden- und Halbseidenwaren, auch Bänder,
Wirk- und Strickwaren, Gold- und Silberwaren, alle Taschenuhren und
Gehäuse, auch wenn sie von Reisenden auf dem Leibe' getrageil werden.

Dieses Verbot ist. sofort in Kraft getreten, doch können die Zollämter
die Waren noch innerhalb eines Monats zulassen, wenn solche bei "der
Inkraftsetzung des Verbots zur direkten Versendung naeh' dem Vertragszollgebiet

schon aufgegeben waren. •

Das Verbot will diejenigen Erzeugnisse treffen, deren Einfuhr vom
Gesichtspunkte der während des Krieges. gebotenen Sparsamkeit aus als
entbehrlieh angesehen werden kann und Zahlungen nach dem Ausland
vermeiden, die nicht notwendig sind.

Handelsnotizen aus den Vereinigten Staaten
(Bericht der schweizerischen Gesandtschaft in Washington, I). C.)

Postrouten. Gewöhnliche für die Vereinigten Staaten bestimmte
Briefschaften und. Drucksachen haben, wenn «via France» überschrieben, mehr'
Aussicht, ihr. Ziel tzu' erreichen als über Holland. Es ist empfehlenswert, die
Adressen französisch oder englisch abzufassen.

Spezial-Handelsagenten. Als Beweis, weleh grosse Anstrengungen seitens
der Vereinigten Staaten gemacht werden, um amerikanische Produkte in frem-'
den Ländern abzusetzen, dient, die Annoriec.. des .Departipont of Commeree
(Bureau of Foreign and Domestic Commerce),Haut Welcher geeignete Männer
gesucht werden, um als Spezial-Handelsagenten folgende Märkte zu studieret!
und darüber -Berieht zu orstatten: Absatzmöglichkeiten für Automobile, .Mäh;
Und Metallbearbeitungsmaschinen in Russland, ebenso für Brasilien, Geldan*
lägen in Russland, Spezereiwaren in Südamerika, Möbel in Südamerika,
Schmuck- und Silberwaren in Südamerika: Werkzeuge ete. (Hardware)- in
Afrika, dem nahen Osten-und Indien, Hafen- und Transporterleiehterungen
iu Russland und dem fernen Osten, Mineralienbezüge aus dem fernen Osten:
Als Bezahlung wird angeboten: Rückvergütung' aller' Transportkosten, $ 4

für tägliche Verpflegung und $ 10 als Taggeld. ''-.'j
1

Japanische Arbeiter für Brasilien. Die brasilianische Regierung hat mit
drei japanischen Auswanderungsgcsellsehafteh' einen Vertrag auf Lieferung
von insgesamt 20,000 japanischen Farmarbeitern (für Kultur von Reis, Boh:
neu, Kartoffeln, Zwiebeln und Kaffee) abgeschlossen. Die Einwanderung soll
innert zwei Jahren (in Gruppen von je 5000 Mann, zweimal jährlich) geschehen.
An die Transportkosten bezahlt die brasilianischer Regierung 200 Franken pro
Kopf.

Japan wird anfangs 1917 eine neue direkte Schiffslinie nach "Brasilien
eröffnen.

Die japanischen Baumwollspinnereien. Beim Naehweisbureau für Bezug
und Absatz von Waren, Metropol, in Zürich, liegt ein interessanter Berieht'
auf, betitelt: Japan in.the Cotton Spinning Industry. Es sind darin die vort
den grösseren japanischen Spinnereien im letzten Halbjahr gemachten Profite
angegeben, aueh ist die Art-und Weise, aide'die Japaner den Verkauf von

•indischem Baumwollgarn in China veruninöglichen,-besehrieben. So haben zum
Beispiel die japanischen Scliiffsgesellsehaften seit 1. »ovember 1916 die
Frachtraten für indisches Garn zwischen Bombay und' Hongkong von 19 auf
33 Rupien, zwisehen Bombay-Shanghai 'von 22 auf 36 Rupien hinaufgesetzt

'(1 Rupie ea. 80 Rappen).
Der Berieht enthält genaue Angaben über die Bezugs- und Ausfuhrländer

und beleuchtet die zurzeit in der japanischen Baümwollindustrie bestehendeu
allgcmoinen Verhältnisse. • • •

•

Elektrizität. Vom Bureau of Standards (des Handelsdepartemeutes in'
Washington D. C.) sind zwei'neue wissenschaftliche Publikationen erschienen

'und beim Naehwoisbureau fiir Bezug und Absatz von Waren, Metropol in
' Zürich, oi'nzusehen (Nr. 290: A variable self and mutual inductor; Nr. 291:
'.System of remote control for an electric testing Laboratory).'

Einfuhr von Lederhandschuhen in die Vereinigten Staaten. Die. Einfuhr
hatte in 1905 einen Wert von etwa fünf Millionen Dollars. Seither hat sie

[zwischen sieben und zehn Millionen Dollars 'geschwankt, ist aber im Fiskaljahr

1916 (endend Juni).auf £ 4,793,916 gefallen. Früher lieferten Deutsehland
,und Frankreich-vier Fünftel der Handschuheinführ, England 10 %, Italien
'5 %, Oesterrcieh-Ungarn und Belgien zusammen 4 %, -in den Rest teilten sieh
.'zahlreiche Länder (darunter aueh die Schweiz mit kleinen-Posten).'

An der Einfuhr für das Fiskaljahr 1916 (£ 4,793,916) ist Frankreich mit
:.drei Millionen Dollars beteiligt (£ 3l/s Millionen in -1915), -Deutschland mit
£ 928,000 (£ 2,620,000 s in 1915), England mit £. 435,000 (£ 763,000 in 1915),

- Italien mit £ 360,000:{£ 47,000. in 1915),*Belgien mit £ 90,000 (£ 64,000 in 1915),
Oestcrreieh-Ungarn mit £ 43,000 (£ 162,000 in 1915), und andere Länder mit
£ 15,000 (£ 25,000 in 1915). •' '

-
Konsumvereine in den Vereinigten Staaten. Die finanziellen Erfolge der

englischen'Rochdale Qorpörätion Stores, sowohl als auch derjenigen in Däne-,
mark und in der .Schweiz erweckten in, den Vereinigten Staaten grosses Inter-i
esse und haben hier zahlreiche ähnliche Gründungen gezeitigt. Ueber 400

I.äden sind in den. letzten Jahren eröffnet worden. Das Agrikulturdepartement
in-Washington, D. C., hat soeben unter dem Titel «Ä Survey of typical cooperative

Stores in the United. States» einen .eingehenden illustrierten Bericht
veröffentlicht über diese Vereine im allgemeinen, ihren Zweck,. Organisation,'
Finanzierung, Einkaufs- und Verkaufsarten, Kreditsysteme, Betrieb und'..
Betriebskosten, und Angabe .der Gründe, warum viele nicht erfolgreich gewesen
sind. Die Sehrift liegt beim Naehweisbureau für Bezug und Absatz. ,von; Waren,
Metropoltin Zürich, auf. Ferner kann dort der 180 Seiten umfassende .Bericht:
«Dressmaking as. a trade for women» eingesehen, werden.

Neue russische 50 Millionen Dollars-Anleihe in New York. Diese neue
fünfjährige Anleihe, für welche keine Sicherheiten hinterlegt werden, ist durch
ein Syndikat, bestehend aus J. P. Morgan & Co., National City Co.; Guaranty
.Trust Co., Lee.-Higgins.on & Co. und Harris.Forbes & Co. übernommen worden.
Sie soll den Käufern über 6% % bringen. -

1

Zeitungsausschnitte sind beim Nachweisbureau für Bezug und Absatz von
Waren, Metropol in Zürich, einzusehen.

'

Die amerikanische Rübenzuckerindustrie. Angesichts der jetzigen früher
niemals.so gross gewesenen Einfuhr von Zuckerrübensamen darf auf eine
bedeutende Weiterentwicklung diese Industrie in den Vereinigten Staaten
geschlossen werden. In den ersten neun Monaten (endend September 1916) sind
18 14 Millionen Pfund Samen eingefühlt worden, d. h. viermal mehr als in
1915, eine Million Pfund mehr als während der ganzen Jahre 1913 und. 1914,
und doppelt soviel als im ganzen Jahre 1912.

Die. Rübensamen wurden früher fast aussehliesslieh .aus Deutsehland
bezogen (1914 neun Millionen Pfund aus einem-Total von 10% Millionen, der
Rest kam aus Oesterreieh-Ungarn, Russland und Holland). Nun ist aber Russland

in der Hauptsache.als Lieferant an die Stelle Deutschlands, getreten. Es
lieferte im Fiskaljahre 1916 (endend Juni) sechs Millionen Pfund Samen von
einem Total von neun Millionen Pfund..

Es. mag interessieren, zu-vernehmen, dass die Ausfuhr von
raffiniertem Zucker für.die ersten neun Monate 1916 sich auf 1,388,650,984
Pfund beziffert, d. h. 50 % mehr als während .des ganzen Kalenderjahre 1915,
3 % mal mehr als in 1914 und 26mal soviel wie in ,1913.

'

Das amerikanische Getreidegesehäft. Das Landwirtsehaftsdepartement
hat am 6. November 1916 eine Brosehüre veröffentlicht: «Rules and Regulations

under the United States Grain Standard Aeto of August'11, 1916», die
beim Naehweisbureau für Bezug und Absatz von Waren, Metropol in Zürich,
einzusehen ist.

Zunehmende Abstinenzbewegung in den Vereinigten Staaten: Die
Prohibition, d. h. das Verbot des Verkaufs und des Konsums alkoholischer
Getränke, macht in den Vereinigten Staaten grosse Fortschritte. Naehdem auch
die Staaten Michigan, Montana, Nebraska und Süd-Dakota «trocken» geworden

sind, ist niin die Hälfte aller Staaten der Union zur Prohibition übergetreten.

Es ist eine starke und aussiehtsreiehe Bewegung im Gange, die
Prohibition für das ganze Gebiet der Vereinigten Staaten gesetzlich in Anwendung

zu bringen. Henry Ford, der bekannte Automobilfabrikant in Detroit
• (Michigan), gibt, in Anbetracht des Sieges der Prohibitionsbewegung im Staate
Michigan, den Eigentümern von Bierbrauereien; welche dort ihr Geschäft künftig

nicht mehr betreiben dürfen, den, Rat,'ihre Brauereieinrichtungen zur
Herstellung von denaturiertem Alkohol für .den Betrieb von Automobilen und

"Traktoren zu benützen. Seine Versuche beweisen, dass durch den Gebrauch
von denaturiertem Alkohol eine vollständige Aenderung im Gebrauch von
flüssigem .Feuerungsmaterial für Indüs'triezweeke hervorgebracht werden
könnte. Details beim Naehweisbureau für'Bezug-und Absatz von ;-Waren,
Metropöl in Zürieh. " ' •

Die schweizerische chemische Industrie. Die in Washington, -B. O.rer-
scheinenden Commeree Reports enthalten in ihrer Nummer 267 auf Seiten 583
bis. 588 einen interessanten Konsiliarbericht «The Swiss..Chemieal. Industry»,

"der beim Näehiveisbureäu für Bezug und Absatz von. Waren, 'Metropol in
Zürich' aufliegt. '

* • ' * *.
1

*

Autriche-Hongrie — Interdiction d'importation
Lue ordonnance austro-hongroise du 19 deeembre, publice le 23, interdit

entre autres l'impörtation des fromages de table fins, du eacao en poudre, du
ehocolat,' des sueeedanes du ehocolat et articles en ehocolat, des bonbons,
de :1a eonfiserie, des potages, dpiees et pröparations de tout genre pour po-
tages, des articles de coton, dentelles et broderies, soieries, demi-soies, rubans,
bonneterie et trieotage, des. objets d'or et d'argent, de toutes especes de
montres et boites de montre, meme Celles que les voyageurs portent sur eux.

Cett-e interdiction est entrde immediatement. en vigueur. Les bureaux de
douanc sont toutefois autorisds ä laisser passer les marchandises durant un
niois encore lorsqu'elles ont ete consignees avant l'enttoe en vigueur de l'inter-
diction pour l'aeheminement direet ä destination du territoire douanier
conventional.

-

1 Cette ordonnance vise les produits' dont l'importation, au point de vue
de l'eeonomie ä observer durant la guerre, peut ötre envisag£e; eomme super-

• flue'et a pour but d'evdter les paiements inutiles ä l'etranger.

Schweizerische Nutionalbank — Banque Nationale Suisse
Ausweis vom 23. Dezember — Situation hebdomadaire du 23 ddcembre

Aktiva

Metallbestand: fr-
Gold 344,131,951.42
Silber 53,260,726. —

397,392,676.42
Darlehens-K&ssascheine 2,688,725. —
Portefeuille 165,195,758 07
Lombard 19,124.012. 42
Wertschriften .' 7,560,952.85
Korrespondenten' 36 696,018 71
Sonstige Aktiva. 13,335.438.38

Letzter Aoiwel*.
Dentin titucUion

Fr. '

rb

641,993,581. 85

22,371,800.07
232,550. —

12,716,798 47
1,602,830 47 '

153,841. 30
17,996,207. 51

• 710,618.75

Eticaisse mdtdRiaut.
Or ';

' ' "
Argent

Bütets de Is Come d« Preis

Portefeuille
Lombard
Titres
Gorrespondants
Autres acUfs

Passiva
Eigene. Gelder
Notenumlauf
Giro- u. Depotrechnungen
Sonstige Passiva •

27,440,858. 48
488,328,710 —.
108,511,775. 88
17,712.237. 49

641,993,581. 85

Diskontosatz 4 '/j %i gültig seit 1. Januar
1915.

Lombardzinsfuss 5 %> gültig seit 1. Januar
1915.

Lombardsatz für "Vorschüsse, auf Goldbarren
.und fremde Goldmünzen: (bis 3. August
1 %) aufgehoben ami 8. August 1914. "•

— Fonds propres
4- 23,965,760. — Billets en circulation
— 5,077.523 23 • Vtrements et de ddpots
+ -338,894.78 Andres paesifs

Taux d'escompte 4!/i %. valable depais
le 1er janvier 1916., v

Tanz poor avances 5 °/<S valable depois le
1er janvier 1915..

Tanx pour avances.aar lingotset monsaies
d'or.,dtrang&res (jijsqn'au 3 aoüt 1 %•

: snpprimd 'le 8 äoüt 1914.
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internationaler Postgiroverkehr — Service international des virements postaux

Ueberieistmgshirs vom 28. Dezember an — Cows de reduction d parttr du 28 decembrt

Deutschland Fr. 85.— — 100 Mk. Allemagn* "

Oesterreich „ 54.25 100 Kr. Autriche
Ungarn 54.25 — 100 „" Hongri«
Italien

~

„ 74.— — 100 Lire Italic
luxemburg „ 88. — 100 Frauken Lniembonrj
Gresshritannlen „ 25.26 — 1 Pfund St. Grande-Bretagne
Argentinien „ 505.— — 100 Goldpesos Argentine

"Wegen den grossen Kursschwankungen' gelten diese Kurse ohne weiteres nur für
Aufträge bis 2000 Mark, 2000 Kronen oder 2000 Lire. Sie werden auch für höhere

Beträge angewendet, wenn das Postscheckbureau • dem Auftraggeber nicht abweichende

Mitteilung macht.'

A cause des fluctuations fröquentes, ces cours de reduction sont valables sans autre
pour les virements dhin montant maximum de 2000 marcs, 2000 couronnes ou 2000 lire«
settlement. Iis sont anssi applicables aux sommes plus äleväes, pour autant que le

bureau des chöques postaux ne fait pas au ddposant des communications difförentes.'

Postscheck- und Giroverkehr. — Cheques et virements postaux
Nr. 51. Neue Beitritte. — 23. XII. 1916. — Nouvelles adhöslons.

I

Aarau: "VI. 836 Rüegger, W. & Cie., Destillerie und Liquenrfabrik.
Aarberg: III. 1822 Scheurer, Arnold, Eisenhandlung. v

Arosa: X. 562 Mietzker, WE.Basel: V. 2874 Brender, Albert, Bürstenfabrikation. - V. 2880 Dürrschnabel, Robert,
Küferei & Weinhandlnng. — V. 2877 Fuchs, Henri, Dr. med. — V. 2855 Fuhrmann,
K. F., Ingenieur. - V. 2878 Huber, C., Vertretungen. - V 2882 Hungerbühler, J.,
Marchand-Taillenr. - Y. 2895 Prior, Heinrich, Bürsten & Pinsel en gros. - Y. 2873
Schmassmann, C., Elektrische Anlagen. - Y. 2883 Schwartz, L., Dr. med., Nervenarzt.

Beinwil a/See: VI 706 Hintermann-Hintermann, Alb, Tabak- und Cigarrenfabrik.
Bellinzona: XI. 658 Controllo generale disertori e refrattari. - XI. 584 "Grenz-Detache-

ment Süd-Tessin, Quartiermeister. XI. 266 "Pedruzzi, Pierino,' Arch.", Agenzia
Assicurazioni.

Bern: HI. 1817 Baumann, Felix, Backofenbaugeschäft. — HI. 1828 Döbeli, Dr., Arzt,
Wallgasse 2. — HI. 1820 „Rütli-Association", Verband der 'Auslandschweizer.

Biel: IVa. 580 Kreiskommando. - IVa. 593 Publicitas A-G. — IVa. 588 Richard &
Nandin, .parfumerie. — IVa. 589 Strauss, Gottlieb, fabrique de cadrans. - IVa. 344

Zimmer, Paul, Baumaterialienhandlung.
Binningen: V. 2884 Extraktion: A -G.
Birr: VI. 837 Stähelin, Benj., Pfarrer.
Brütiisellen: VIII 4589 Meliorations-Genossenschaft Wangen-Dübendorf-Dietlikon.
Buchs (St. • G.): IX. 1584 .Freiwillige Krankenkasse.
Chnr: X. 623 Helbling, Josef, Domvikar, Hof.
Davos-lMatz: X."461 Lang, Jos., Pharmacie internationale.
Delömont: IVa. 581 Commaudant d'arroudissement. •

Eglisau: VHI. 4644 GysiD, Eduard, Eisenhandlung.
Fribonrg: Ha. 227 Comitfi des soupes populaires. - IIa. 226 Ligue fribourgeoise contre

la tuberculose.
Geneve: I. 1148 Ascro, S. A. - I. 79 Ganter E.
Glarus: lXa. 59 Verband Schweiz., Bleichereien, Stückfärbereien und Appreturanstalten.
Gordevlo: XI 651 Berguglia, Eugenio, e fratello.
Gossan (St. G.): IX. 1588 Mittwochgesellsch&ft."

' llanz: X. 563 Krankenkasse Ilanz und Umgebung.
Interlaken: in. 1818 Kreditschutzverein Berner - Oberland, Genossenschaft mit Sitz in

Interlaken.
Kölllken: VI. 838 Ziegelfabrik Kölliken, R. Frey-Sommer.
Kreuzungen: VHI. 46-10 Brunschweiler, 0., Weinhandlung.
Liegtal: V. 2875 Gaugler-Stämmeli, A., Baumaterialien.
Lugano: XI. 358 Associazionc cantonale fra • gli impiegati di commercio ed afüui. -

XI. 159 Burzi-Pisoni, Ines.
Le Loele: IVb. 520 Terrasse Watch Co., S. A.
Luzern: VII 649 Forster, J., Pharmacie du Lac.
Montreux: Hb. 227 Perret, A. Ch., docteur.
Neuelintel: IV. 527 Beck, C., atelier mecanique de tourneur. - IV. 526 Wavre,

Alphonse et Andre.
Nünningen: V. 2872 Stehler & Cie., Blechemballagc-Fabrik nnd Metall-Lithographie.
Ölten : Vb. 260 Linz, B., Zahnarzt.
Orseiina: XI. 652 Kurhaus Victoria.
Pl'üiflkon (Schwyz): VIH. 4617 Schweiz. Weberei-Apparaten-Fabrik A.-G.
Bagaz: X. 569• Kriegsgefangenen-Internierung, Region: Ragaz-Pfäfers.
Romanshorn : • VI IIc. 276 Guhl, J., Alkoholfreier Romanshorner Obstwein.
Sargans: X. 621 Verein Schweiz. Elsenbahnangestellter, Kreisverein Sargans.
Sehalihausen: Villa. 498 Marmier, Edouard, Dr.
Sursce: VH. 503 Furrer, Franz, Installationsgeschäft.
Tenlcn (App.): IX. 1589 Luder, G., Zahnarzt.
Thun: IH. 1819 Licht- und Wasserwerke.
Thusls: X. 107 Calonder, Felix.
Trlengen: VII. 943 Pfäffli & Troller, Mosterei.
Unterhallau: Villa. 497 Zehnder-Hug,-A., G. Schweizers Nachfolger.
SVynlgen: IHa. 207 Emmenthaler Weichkäserei Wynigen (Fromagerie ä pätes molles).
Zürich: VIH. 4646 Eiss, Ch. J., Tricoterie & Bonneterie en gros. - VIII. 4642 Kupfer,

Adalbert B. - VIII. 4594 Obrist, Karl, Kartonnagenfabrik. - VHI 8702 Ris & Gold-
manD, Seidenwareu en gros. — VIII. 4561 Schraner, Emil, Vertreter. - VIII. 4627
Staehelin, C., Dr. jur., Rechtsanwalt, Advokaturbureau. - VHI. 3018 Stocker-Viiiiger,
J., Ankerstrasse 9. - VHI. 4626 „Das neue Europa". - VHI. 4624 Fleisch- und
Wurstverkauf der Israelitischen Religionsgesellschaft. — VIH. 4688 Huber, E., Dr.,
Rechtsanwalt. - VIII. 4630 Internationales Hilfskomitee für Zivllgcfangene. — VHI.

4682 Keller, Eug, Juwelier. - VIH. 4639 Kaufmann, C., Dr., Dozent der Chirurgie.
- VHI. 2897 Rosenberg, Hugo, Chemisch-pharmazeutische Präparate. - VHI. 4580
Wegelin," A., Lichtpausanstalt.

Prag: Hl. 1791 Kussi, Jullüs, Drogen-, Kolonial-, Färb- und Materialwarengrosshandlung.
Sehevenlugen (Holland): VIII. 4568 Grünspan, Leo, Agentur und Kommissionsgeschäft.

Annoncen - Regie:
PIJJBLICITAS A. G. Anzeigen - Annonces - Annunzi Rägie des annonces:

PUBLICITAS S.J

- -I. *• '"'V '

•> Vv 'J

EBSTE WELTMARKE
Garage Hardau, Badenerstr. 370, Zürich 4, Tel, 5663

•> -VAV.V. jV..' .'{'v.VV' V .'v" ' • * „VA V •, .vfefc ./•

' Reparaturen aller* Systeme,
Ersatzlajjer, Zubehör, Benzin, Oel9 Pneumatiks
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MORßES

Ateliers de Constructions mdeaniqnes et Fonderie

Messieurs les actionnaires sont convoquäs en

assemble generale extraordinaire
pour le mardl 16 Janvier prochain, ä 3 h. de 1'aprls-mldi

ä l'Hfitel du Moni-Blaue, k Morges

ORDRE DU JÖUR:
1° Augmentation du capital social.
2° Constatation du versement de l'augmentation du

capital-actions,
i 3° Modifications aux Statuts.

Pour assister ä «ette assemblee, Messieurs les actionnaires
devront etre. mugis d'une carte d'admission qui sera dälivree
d'ici au 12 janvier prochain sur remise de leurs titres au
bureau de la soeiätä ou chez MM. Monay, Cart & C°,
ä Morges. (.27593 L) 2864 1

Morges, le 26 däcembre 1916.

Au nom du conseil d'administration,
1>. GUEBJfE, adm. däl.

Einooiniersemßinde Bözinsen
i : : *

4°lo Anleihen von Fr. 450,000 von 1903
In der am 3. Oktober 1916 stattgefundenen Ziehung

wurden folgende vier Obligationen zu je Fr. 1000 zur
Rückzahlung auf 31. Dezember 1916 ausgelost, deren Verzinsung
vom genannten Tage/an aufhört:

N*. lSS&i^Tfr-l' " 183 333
Die mit sämtlichen unverfallenen Coupons abzuliefernden

iligationen werden spesenfrei eingelöst bei der Kantonalbank
a Bern und ihren Zweiganstalteu. 2862:

Obl
von

i,FIDES"
TKOhtmü-QaelnlM
ZBrich 1, Bahnhofetrasse 69

Wiolot unabhängiges Institut
Nfgruwe i „Fides" — Telephon 102,87-

Revisionen
BnehhaStangs- uml Betriebs-Orgtmisationea

Liquidationen, Sanierungen

Vcrmögens-Verwaltungan
Konstitoicrong tob Aktiin-QnillnhiRii
(548 Z) im In- ind Anslandi (181.)

Bildung nndLeitangvon Syndikat«
Beritug ii Stwer- niBettiligiagi-Aigehgoliüt«

Bechnnn^ruf
Begründete Forderungen und allfällige weitere Ansprüche

an die im Handelsregister eingetragene, in Liquidation
getretene Kollektivgesellschaft von Gunten & Cie., Ziegelei,
Roggwil, sind dem unterzeichneten Liquidator bis spätestens
10. Januar 1917 schriftlich anzumelden,

Langenthal, den 26. Dezember 1916.

Der bestellte Liquidator:
(S1515 Y) 28661 W. Morgenthaler, Notar.

TomwerkJansen A. 6.
Die Herren Aktionäre werden hiermit zur

ordentlichen Generalversammlung
auf Samstag, den .27. Januar 1917, nachmittags 5% Uhr, ins
Hotel Krone in Solothurn, höflichst eingeladen.

Traktanden:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes und Entgegennahme

des Berichtes der Herren Rechnungsrevisoren.
2. Beschlussfassung über die vom Verwaltungsrat

vorgeschlagene Verteilung des Gewinnes.
3. Wahl zweier Rechnungsrevisoren' und eines

Ersatzmannes. -,(7369 Q) 2868:
'' Inventar, Rechnung über Gewinn und Verlust sowie der

Bericht der Herren Rechnungsrevisoren liegen im Bureau
zu Lausen zur Einsicht der Herren Aktionäre auf.

Lausen, den 28. Dezember 1916.
Namens des Verwalloigsrafes des .Tonwerk Laasen A. G.

Der Präsident: O. Häfelin.

Emprunt flypoiMcnlre A. Ginod et Cie.
Le coupon n° 16.est payable chez le g6rant de la grosse,

M. le notaire MARIUS PIGUET, ä LAUSANNE, Rue
Prä du Marchä 1. (14597 L) 28631

Les

insertions
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financiers

Gommercants

et industriell
trouvent dans la

iol
la pnbllilti la plas
ttandna et la plas

efflaaN
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Berner Ghocolade-Fabrik

Tiler & Co. A.-G.
Bern

KöadiguDg des Obligationeo-AoleiheDs
von 1906

Gestützt auf did Anleihens-Bedingungen kündigen wir
andurch den nicht konvertierten Teil unseres 4%% Obliga^
tionen-Anleihens v. 15f Dezember 1906 von-nom. Fr; 2,000,000
zur Rückzahlung auf; den. 30. Juni 1917, mit welchem Tage
die Verzinsung, aufhört.

Die Rückzahlung findet vom Verfalltage an zum Nennwert

von Fr. 500 per Titel spesenfrei bei der * Gesellschaft In
Bern, sowie bei folgenden Bankinstituten gegen Einreichung
der Titel mit Coupons Nr. 22 ff. statt.:.

Aktiengesellschaft Leu & Co., in Zürich.
Eidgenö$siscJhe.(Ban,k A.-G.,ip Zürich,, Basel, Bern, La

Chaux-de-Fonds, GenU Lausanne und)St. Gallen..
Bertjer, Handelsbank in Bern.

Bern, den 27. Dezember 1916.

Bernerv,Cfeocolade-Fabrik

(8848 Y) 2860: Tobl8P"&: CO. A »G.

Bierbrauerei am IJetJiberg"
Zürich 3

Dgr.am 1. Januar 1917 fälbg werdende Zinscoupon Nr. 7 unseres Obligationen-
Anleihens- Serie B, vom 1. Juli 1913, wird -vom 30. Dezember a. c. an von den Kassen des
Schweiz. Bankvereins, Zürich, Basel, St. Gallen und Genf, sowie von unserer Geschäftskasse
spesenfrei eingelöst. (5187 Z) 2873

Ausserordentliche Generalversammlung Her Ahtlonflre
Dienstag", den 16. Januar lOUT"", nachmittags 3 Uhr

im Hotel Ochsen in Dörnach
TRAKTANDEN:

1. Erhöhung des Aktienkapitals und entsprechende Statutenrevision.
2. Unvorhergesehenes. 2801 I

Die Aktionäre, welche an der Generalversammlung teilzunehmen wünschen, belieben
sich nach § 9 der Statuten über ihren Aktienbesitz auszuweisen, indem sie ibis spätestens
den 15. Januar nächsthin im Geschäftslokal in Domach ein unterschriebenes «Nummem-

- Verzeichnis ihrer Aktien einreichen, wogegen ihnen die Zutrittskärten ausgestellt 'Werdeö.

Dornach, den 27. Dezember 1916.

Für den Verwaltung^rat,
Der Präsident; A. ffrzer.

P. S. Ohne Angabe, des Nummernverzeichnisses der Aktien bei der Anmeldung zur
Generalversammlung werden keine Zutrittskarten erteilt.

Öftrer a'explQltation de Brevets
Patentverwertungs-Offerten
E. Imer-Schneider, Ing.-cons, fiendva.
E. Blum ft Co. A. 6., Ing.-cons, Zurich.
B. Kirehhofer, Ingdmeur-cons., Zürich,

el-de«(Uit Bourry-Siquln & Co.

A. Bitter, Ingönieur,. Bftle..
Bd. da Waldkirch, Ävocat, Berne.
ÄMfleU.ft Ca., Ingenieurs, Berne.
A. BIothey-Derct, Ing, Chaaz-de-Foade,

Administration actuelle: N° 74 BahnhofStrasse, Zürich.

2975) Die Gesellschaft m. b. H. Classen i&Co, Inhaberin des'schweizerischen

Patentes Nr. 42569, vom .12. Juni 1908, betreffend. Verfahren zur. Her-
stellungr eines Lötflussmittels, wünscht, dasselbe zu verkaufen, Lizenzen zu
erteilen öder andere die Ausübung-der"Erfindung in der Schweiz bezweckende
Anträge zu erhalten.

Auskunft erteilt Ingenieur A. Ritter, Patentanwalt, Rümelinbachweg 11,
in Basel. '

2976) Die Inhaber des schweizerischen Patentes Nr. 70779, vom 20:
Dezember. 1913, betreffend Verfahren. zur Herstellung von Banknoten, Aktien
und ähnlichen Wertscheinen, wünschen dasselbe zu verkaufen, Lizenzen.zu
erteilen oder andere die Ausübung der Erfindung in der Schweiz bezweckende
Anträge zu erhalten.

Auskunft, erteilt Ingenieur A. Ritter, Patentanwalt, Rümelinbachweg 11,
in Basel.

2977) Les titulaires du-brevet suisse n° 70215, du 13 janvier 1914, relatif
ä un Appareil pour, b.lancbir, teindre, laver ou traiter de toüte autre maniöre,
par un liquide, desdcheY^aux de fils textiles, soie.ou autres matiöres fibreuses,
desirent vendre'ce brevet, en conceder desTicenc.es d'exploitation pu receyoir
toute autre, proposition:,visant ä la misc cn oeuvre .de I'invention. .en Suisse.

Pour, tous renseignements s'adresser ä M. A. Ritter, ingönieur-conseil,
11, Rümelinbachweg, ä Bäle. '

2978) Die Inhaber des schweizerischen Patentes Nr. 38830, vom 1.

Februar 1907, betreffend In den Erdboden einzubauende Holzstange, wünschen
dasselbe zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen oder ändere 'die Ausübimg der
Erfindung in der Schweiz bezweckende Anträge zu erhalten..

Auskunft erteilt Ingenieur A. Ritter, Patentanwalt, Rümelinbachweg 11,
in Basel.

2979). Les titulaires des brevets suisses:
N° 65222, du 2 d6cembre. 1912, relatif ä un Relais eiectrique, et
No 504Ö5,.,du.29 döcembre. 1909, relatif ä un'Compresseur,
dösirppt vendre ces brevets, en conceder des licences d'exploitation ,ou rece-
voir toute autre proposition visant'ä la misc eri oe'uvre des inventions en
Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser ä M. A. Ritter, ingönieur-conseil.
11, Rümelinbachweg, ä Bäle.

2988) Le titulaire du brevet suisse n° 68459, du 30 döcembre 1913,. relatif
ä un Dispositif de bouchage de boutellle, dösire vendre ce brevet, en conceder
des licences d'exploitation ou reccvoir toute autre proposition visant ä lä
mise en oeuvre.de I'invention en Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser ä M. A. Ritter, ingenieur-conseil,
11, Rümelinbachweg, ä Bäle.

2980) Die Inhaber des schweizerischen.Patentes Ch. A. Parsons,.Nr. 38526,
vom f. Oktober 19.06; «auf Regelungseinrichtung, bei Dynamoelektrischen.
Maschinen,-mit« Zusatz Nr.; 54257, vom 30. September 1910, auf Regelungseinrichtung

bei Wechseistrommaschiuen, wünschen mit schweizerischen
Fabrikanten, bezw.,Interessenten in Verbindung zu treten und sind gerne bereit,
Lizenzen zu erteilen oder das Patent zu verkaufen.

Gefl. Offerten oder Vorschläge,, werden durch Herrn E. Imer-Schneider,
Ingönieur-conseil, 8, Bd. James-Fazy, in Genf,- weiterbefördert.

2989) Les proprietaires du brevet suisse. F.onderies et Ateliers de la Cpur-
neuve, n° 70890, du '26 fevrier 1914,,,pour: Grille mdcanique ä chargement
automatique, dösireut eutrer en relation avec des fabricants suisses, en vue

de la fabrication de Particle brevete, et seraient disposes ä ceder des licences
d'exploitation ou ä vendre leur brevet,

Pricre d'adresser les offres ou propositions ä M. E. Imer-Schneider, ingö-
nieur-conseil, 8, Bd. James-Fazy, ä Geneve, qui les transmettra ä qui de droit.

2990) Les propriötaires du brevet suisse Fonderies et Ateliers de la Coür-
neuve, n° 68552, du 19 ifcars 19.14, et.additipn n° 70558, du.11 mai 1914, pour:
Chaudiöres ä vapeür munie d'uii surchäüffeür et d'ün diöpositif'permettant de
regier la temperature !de la vapeur. fournie par eile, dösirent entrer en Tplatipn
avec des .fabricants suisses, en vue' "de 'la fabrication dej'article bröv'btej et
seraient disposes ä ceder des licences d'exploitation ou ä vendre leur brevet.

Pricre d'adresser les offres ou propositions ä M. E. Imer-Schneider, ingC-
nieur-conseii, 8, Bd. James-Fazy, ä Geneve, qui les transmettra ä qui de droit.

2991) Die Inhaber der schweizerischen Patente:
Nr. 50177, auf: Gaserzeuger mit. lotrecht beweglichem.-JRost)und Vorrichtung

zum Abnehmen und Halten des Von di&em -angehobenen Brennstoffes

vor und während des Abwärtsganges und der Beschickung
des Rostes, iind

Nr. 53916, auf: Rost für Gaserzeuger, bestehend aus drei eine Kreuzform• bil¬
denden einzeln aus dem sie haltenden Rahmen herausnehmbaren
Teilen,'

wünschen die Patente zu verkaufen, in Lizenz .zu geben oder anderweitige
Vereinbarungen für die Fabrikation in der Schweiz1 einzugeheii. ••

Anfragen befördert H. Kirchhofer vormals Bourry-Söquin- & Co.,
Ingenieur-und Patentanwaltsbureau, in Zürich 1, Löwe.nstrasse 51.

2992) Die Inhaberin der schweizerischen Patente:
Nr. 35383, auf: Verbrennungsmotor, und
Nr. 37519, auf: Verbrennungsmotor mit Einrichtung zur gleichzeitigen Ver¬

änderung des Kolbenhubes und des Volumens des Verdichtungs-,
bezw. Explosionsraumes,

wünscht die Patente zu verkaufen, in Lizenz zu geben oder anderweitige
Vereinbarungen für die Fabrikation in der Schweiz einzugehen.

Anfragen befördert H. Kirehhofer • vormals BourryaStquin« & Co.,
Ingenieur- und Patentanwaltsbureau in Zürich- 1, Löwenstrasse 51.

2993) Der Inhaber des Schweizerpatentes Nr. 65700, betreffend *

Schuhtrockner, wünscht mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu treten
behufs Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe der Lizenz für die «Schweiz,
zwecks Fabrikation des Patentgegenstandes,in der-Schweiz.

Reflektanten belieben sich'um weitere Auskunft zu wenden an das
Patentanwaltsbureau E. Blum.'& Co.- A. .G., Bahnhofsträsse 74, Zürich 1.

2994) Die;
et appareil pourt.T
schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu treten behufs Verkaufs des

Patentes, bezw. Abgabe der Lizenz für die Schweiz, zwecks Fabrikation, des

Patentgegenstaride6'«in der Schweiz.
ReflektanteiL-beüeben-sich.üm-weitere Auskunft «zu wenden an dasP&tent-

anwaltsbureau E. Blum & Co. A. G., Bahnhofstrasse 74, Zürich 1.

>

2995).Die Inhaberin des Schweizerpatentes.Nr. 48602,,be treffend Materiale
didaüico.per I'istruzione dei bambini, wünscht mit schweizeri.sch^n,»Fabnkän-
ten an; Verbindung zu treten behufs.Verkaufs des Patentes,ezw. Abgabe der
Lizenz für die Schweiz, zwecks Fabrikation des Patentgegenstandes in der
Schweiz.

Reflektanten-belieben sich um weitere-Auskunft zuwenden an das
Patentanwaltsbureau E. Blüm & Co. A. G., Bahnhofstra&se 74,'Züjftchi;. f"*
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